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Editorial

mit den Anfängen der Urlaubssaison, die sich
in diesem Monat bemerkbar machen, nimmt
zum Leidwesen aller auch das Verkehrsauf-
kommen wieder deutlich zu. Nicht nur an den
Wochenenden, wenn sich die Blechlawinen
vormittags ins Tal hinein- und nachmittags aus
dem Tal hinausbewegen, ist der viele Verkehr
eine Belastung. Vor allem in der Hauptsaison
werden Fahrten mit dem Auto allerorten und
zu beinahe jeder Tageszeit zur Geduldsprobe.
Und so mancher, der im Stau steht, wirft einen
sehnsüchtigen Blick auf die vorbeiflitzenden
Fahrradfahrer, denen Autoschlangen, Baustel-
len, Parkplatzsuche und ähnliche Stressfakto-
ren erspart bleiben. Mit dem Rad unterwegs zu
sein, ist bei uns mittlerweile eine schnelle und
entspannte Alternative zur Autofahrt. Und
nicht zuletzt die Einführung und Verbreitung
der E-Bikes sorgt dafür, dass sich die Anstren-
gungen in einem Rahmen halten, der auch für
ältere Menschen oder morgendliche Fahrten
zum Arbeitsplatz ohne schweißtreibenden
Kraftaufwand ideal ist. Es gibt also einige
Gründe und vor allem viele Gelegenheiten,
die befürworten, das Auto stehen zu lassen und
das Fahrrad als wendiges, gesundheitsfördern-
des und nicht zuletzt umweltschonendes Fort-
bewegungsmittel zu nutzen. 
Einige Bad Wiesseer Bürger – wer etwas auf-
merksam ist, wird sicherlich wissen, um welche
es sich dabei handelt – sind innerorts sehr viel
mit dem Fahrrad unterwegs, lassen sich meist
auch von schlechtem Wetter nicht abschrecken
und leisten somit ihren ganz individuellen Bei-
trag zur Reduzierung des Autoverkehrs. Sie
sind ein positives Beispiel und sollten uns zur
Nachahmung anregen. Nicht zuletzt ist das
Erledigen täglicher Fahrten mit dem Fahrrad

nicht nur vorbild-
lich, sondern auch
praktisch und 
landschaftlich 
reizvoll. Die Wege
für die täglichen
Erledigungen sind kurz und gut zu befahren.
Und wer möchte, kann durch ganz Wiessee,
vom Ringsee bis nach Holz, seine persönlichen
Lieblingsstrecken wählen, die ganz idyllisch
auch mal durch den Wald (beispielsweise am
Toni-Kinshofer-Weg), am See entlang (an der
Promenade, die vor einiger Zeit für Fahrrad-
fahrer freigegeben wurde) oder durch herrli-
che Wiesen (wie zum Beispiel in Holz) führen.
Um die Möglichkeiten der Fahrradnutzung
weiter zu optimieren, wird sich die Gemeinde
Bad Wiessee zukünftig dem Ziel der Bayeri-
schen Staatsregierung, fahrradfreundliche
Kommunen zu klassifizieren und zu unterstüt-
zen, anschließen.
Mit ihrem Aktionstag der Agmunda 21 „Auto-
frei unterwegs“ setzte unser Gemeindenach-
bar Gmund ein erstes und wichtiges Zeichen
für sinnvolle und machbare Alternativen zum
Auto. Fahrräder, Roller, E-Autos bis hin zum
RVO und zur BOB präsentierten sich als
Mobilitätsmöglichkeiten ohne Verbrennungs-
motor. Das Interesse war groß und die Begei-
sterung ebenfalls. Vor allem zeigte diese Ver-
anstaltung aber eines: Jeder hat die Möglich-
keit, aktiv zu werden, um selbst nicht mehr Teil
der täglichen Blechlawinen zu sein.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste,
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Verwaltung
1. Bürgermeister                            Peter Höß                             08022-8602-20 Fax: -50                                                  
2. Bürgermeister                            Robert Huber                       s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer             Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50    r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung                         Hilmar Danzinger                  8602-22, Fax: -50              h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung           Thomas Lange                      8602-56, Fax: -48    thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt                        Sissi Mereis                           8602-49, Fax: -50                    s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung                    Christiane Stoib                    8602-38, Fax: -50                      c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung                   Claudia Czerny                     8602-26, Fax: -50                    c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei                                     Franz Ströbel                        8602-31, Fax: -48                  f.stroebel@bad-wiessee.de
                                                      Michaela Wächter                 8602-32, Fax: -48              m.waechter@bad-wiessee.de
                                                      Heidi Werner                         8602-34, Fax: -48                   h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse                                            Renate Welz                         8602-36, Fax: -48                        r.welz@bad-wiessee.de
                                                      Silvia Herrmann                    8602-51, Fax: -48              s.herrmann@bad-wiessee.de 

Steuerstelle                                  Martha Leobner                    8602-45, Fax: -48                 m.leobner@bad-wiessee.de
                                                      Karin Hallinger                      8602-35, Fax: -48                 k.hallinger@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung               Helmut Köckeis                     8602-43, Fax: -55                h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung                             Martina Nachmann               8602-44, Fax: -55            m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt                                         Thomas Holzapfel                 8602-25, Fax: -55                 t.holzapfel@bad-wiessee.de
                                                      Martin Brugger                      8602-39, Fax: -55                m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann                8602-23, Fax: -48            s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro                                      Edo Memic                            8602-46, Fax: -48                   e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt                      Karen Lange                         8602-29, Fax: -48                    k.lange@ibad-wiessee.de

Archiv                                            Isabel Miecke-Meyer            8602-21, Fax: -50              i.miecke@bad-wiessee.de

EDV                                               Otto Färber                           8602-33, Fax: -48                   o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt                               Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Maximilian Macco                 8602-66, Fax: -55                  m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung                Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Ute Widmann                       8602-37, Fax: -48
Bauhof                                          Thomas Landes                     8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk                                 Markus Reckermann             83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag                              8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich         14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag:                                            7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch:                                        12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:                                      7.00 - 12.30 Uhr
Freitag:                                            12.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                                          8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand                                        Patrik Zeitler                          8602-69, Fax: -48                     p.zeitler@kubw.de
                                                      Petra Bollen                          8602-67, Fax: -48                     p.bollen@kubw.de
                                                      Christiane Greif                     8602-68, Fax: -48                     c.greif@kubw.de
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Die Kurtaxenerhöhung, die vom Gemeinderat
in öffentlicher Sitzung am 21. Februar
beschlossen wurde und zum Ende des Jahres
wirksam wird, ist die Konsequenz aus reifli-
chen Überlegungen, die zu dieser Entschei-
dung geführt haben.
Bereits vor 13 Jahren erhöhte Bad Wiessee sei-
nen Kurbeitrag auf 2,- Euro. Im Jahr 2010 folg-
te dann der Zusammenschluss zur Tegernseer
Tal Tourismus GmbH – ein unterschiedlicher
Kurbeitrag, wie ihn die Talgemeinden bereits
damals veranschlagten, wurde zu dieser Zeit
weder thematisiert noch kritisiert. Erst zwei
Jahre später favorisierte der damalige Landrat
Jakob Kreidl aufgrund der positiven Entwick-
lung der TTT eine landkreisweit einheitliche
Erhebung der Kurtaxe. Die Talgemeinden,
Fischbachau und Bayrischzell schlossen sich
der Erhebung von 2,- Euro an. Schliersee hatte

dies bereits 2011 getan. 
Für alle anderen Landkreisgemeinden war das
Thema Kurbeitrag nicht existent, da nur
Gemeinden, welche Aufwendungen für Kuran-
lagen und -einrichtungen haben, diesen erhe-
ben dürfen. Für eine völlige Finanzierung der
gemeindlichen Kureinrichtungen- und anlagen
ist der Kurbeitrag jedoch nicht vorgesehen,
gewisse Verluste sind immer zu tragen.
Umfang und Aufwand im Vorhalten kurrele-
vanter Einrichtungen und Anlagen variieren
jedoch teilweise sehr stark von Gemeinde zu
Gemeinde. In Bad Wiessee sind mehr Einrich-
tungen aufrechtzuerhalten wie in anderen
Gemeinden – beispielweise der Badepark, der
zudem nicht nur für unsere (Kur-)Gäste son-
dern vor allem auch für unsere Einheimischen
vorgehalten wird, von denen allerdings nur 10
Prozent aus Bad Wiessee stammen.

Zum Thema Kurbeitragserhöhung

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 9-17.00 Uhr
Samstag      9-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Samstag bis Mittwoch 9-21 Uhr
Donnerstag und Freitag 9-22.30 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Mittwoch          8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag    8-19 Uhr
Freitag und Samstag            8-13 Uhr
Kontakt: 8608-0

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee, 
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
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Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
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Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück 

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juni: 10.05.2019

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, Rat-
haus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Jede Gemeinde hat ihre individuellen Aufga-
ben zu bewältigen und muss deshalb auch die
Freiheit haben, den Kurbeitrag entsprechend
zu gestalten. Ein einheitlicher Kurbeitrag
müsste auch  einheitliche Aufgaben vorausset-
zen. Der Talgedanke ist sicherlich die überaus
wichtige Basis unserer touristischen Bemü-
hungen, darf aber nicht in allem über den cha-
rakteristischen Strukturen und Aufgaben der
einzelnen Gemeinden stehen. 
Eine solche Entscheidung, wie die Erhöhung
des Kurbeitrages, zu fällen, ist sicherlich nicht
einfach, unpopulär, für manch einen unge-

rechtfertigt und in diesem Fall nicht ausrei-
chend im Vorfeld kommuniziert worden. Sie
ist jedoch überaus wichtig gewesen. Die
Kosten-Nutzen-Rechnung, was die Kureinrich-
tungen anbelangt, musste auf einen zeitgemä-
ßen Stand gebracht werden, zumal die Wirk-
samkeit des erhöhten Beitrages in den Zeit-
raum der Eröffnung unseres neuen Badehau-
ses fallen wird. Zudem war der Zeitpunkt
einer solchen Entscheidung jetzt zu wählen.
Denn im anstehenden Wahlkampf und in den
ersten Jahren einer neuen Legislaturperiode
wäre für dieses Thema kein Platz.

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche
Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beach-
tung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächti-
gung) erteilt wurde, werden die Beträge zum
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse
abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. /
15.11.2019 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grund-
steuerbescheid 2012 oder einem danach ergan-
genen Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwech-
sel) während des Jahres bleibt der Veräußerer
bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf
stattgefunden hat, gegenüber der Gemeinde
der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im
Kaufvertrag sind nur privatrechtlich von
Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen
dem Veräußerer und dem Erwerber. 

Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. /
15.05. / 16.08. / 15.11.2019 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer
zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse,
unbedingt die auf dem Bescheid der Gemein-
de Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse
(FAD) anzugeben. 
Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE20711525700000201483
UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644
DE58711200782070159700
Commerzbank AG 
DRESDEFF700    DE90700800000640833300
Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84701693830000700800
Postbank München
PBNKEDEFF700   DE75700100800022222803

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee
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Wie in jedem Jahr muss der Badepark auch
2019 wegen Revisionsarbeiten geschlossen
werden – vom 24. Juni bis einschließlich 7. Juli
2019. Zudem ändern sich im Sommer wieder

die Öffnungszeiten. In der Zeit vom 1. Juni bis
30. September 2019 gilt:
Montag bis Donnerstag: 9:00 bis 20:00 Uhr
Freitag bis Sonntag: 9:00 bis 21:00 Uhr

Badepark: Revision und neue Öffnungszeiten

Als Energie- und Klimaschutzbe-
auftragter der Gemeinde Bad Wies-
see werde ich sie regelmäßig über
den aktuellen Stand relevanter
Umwelt-Themen im Gemeindebe-
reich informieren. 
Lindenplatz-Bepflanzung 
Stefan Reichl hat die persönliche Patenschaft
für die Entwicklung der Bepflanzung am Lin-
denplatz übernommen. Es wird eine Weiter-
entwicklung des bisherigen Blumen- und
Sträucherangebots sein, die was „hermacht“
und trotzdem nachhaltig für die Natur und die
Pflege ist. 2019 wird eine Etappe auf dem Weg
dort hin. Mit speziell zu erstellenden Info-Sei-
ten wird dem Besucher und Betrachter Hinter-
grund und Ziel der Pflanzungen erklärt wer-
den. Dies wird die Akzeptanz verbessern und
werben für die „Blütenpatenschaft Linden-
platz“. Allen helfen, zu verstehen und Geduld
zu üben.
Rettet die Bienen! Thema „Blühwiesen im
Gemeindegebiet“. 
In Bad Wiessee werden auf folgenden Flächen
in 2019 die Insekten landen und tanken: Teile
des Ehrenhügels am Friedhof, die Wiese neben
dem Abwinkler Hof und – schon seit vielen
Jahren Blühwiese – die Wiese östlich Rieder-
steinweg. Hier wird nur 2 x im Jahr gemäht.
Die Blumen und Kräuter kommen zur Blüte,

um der geschundenen Insekten-
welt einen Rastplatz zu geben und
hoffentlich eine Augenweide für
Mensch und Tier zu sein und ein
Lebensraum für sonst so nicht
mehr so oft zu sehenden Pflanzen.

Die gemeindliche Streuobst-Blühwiese am
Riedersteinweg geht in die nächste Runde. Wir
suchen Obstbaumpaten, Menschen, die einen
Baum aus ihrem Garten (oder gekauft) für
diese Flächen im Überschwemmungsbereich
der Wiese spendieren möchten. Es wird dazu
sicher auch ein Aufruf in den anderen Medien
geben, aber vielleicht erreichen wir ja auch auf
diesem Weg Menschen, die hier im Gemeinde-
bereich leben und dazu beitragen möchten,
dass sich nicht nur die Menschen wohlfühlen,
sondern auch die Tiere und Pflanzen. … und
hoffentlich den Bürgerboten lesen. Wenn also
ein Obstbaum, Weide oder Haselnuss im Gar-
ten stört, kann Ihnen vielleicht geholfen wer-
den und der Baum bekommt einen neuen
Platz, eine zweite Chance. Und bei Ihnen wird
dann vielleicht ein kleinerer gepflanzt? Noch
im Frühjahr. Mit gutem Willen findet sich eine
Lösung, um mit fachmännischer Unterstüt-
zung den fraglichen Baum selbst um- und wie-
der einzupflanzen.
In diesem Sinne: Werden auch Sie aktiv im
„Arbeitskreis Energie und Klimaschutz“.

Energie und Klimaschutz in Bad Wiessee 
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Bringen sie Ihre Ideen, Ihr Wissen, Ihre Freu-
de, Ihr Engagement und Ihr Handeln ein. Las-
sen sie uns gemeinsam an einer umwelt- und
energiefreundlichen Ortsentwicklung arbeiten.
Kontakt: BadWiessee@ATTEK.de oder telefo-

nisch unter 08022-82 604.
Ihr Rolf Neresheimer
Klimaschutzbeauftragter Gemeinderat der
Gemeinde Bad Wiessee

Mobile Problemmüllsammlung am 11.5.2019
von 13.00 – 13.45 Uhr

Problemmüll enthält Stoffe, bei deren unsach-
gemäßem Umgang für Mensch und Umwelt
gravierende Schäden entstehen können. Sie
müssen deshalb vom Restmüll getrennt
gesammelt und entsorgt werden. Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Säuren, Laugen (auch Reinigungs- und Wasch-
mittel), Quecksilber sowie Labor- und Foto-
chemikalien sind besonders gefährlichen Pro-
blemstoffe, die aus Sicherheitsgründen aus-
schließlich bei der mobilen Problemmüll-
sammlung und jeden Mittwochnachmittag von
13.00 – 16.30 Uhr im Wertstoffzentrum Warn-
gau angenommen werden.
Das ist wichtig für Transport und Anlieferung
• Problemstoffe keinesfalls vermischen, Che-
mikalien können miteinander reagieren und
Verätzungen, Verbrennungen sowie Vergif-
tungen verursachen.
• Hände und Augen durch geeignete Hand-
schuhe und Schutzbrille schützen.
• Keine Geruchsproben! Einatmen von Che-
mikalien kann die Atemwege verätzen.

• Problemstoffe immer in dichten, verschlosse-
nen Behältern transportieren und während
des Transports in Auffangbehälter stellen.
Vor Umkippen oder Auslaufen sichern.
• Problemstoffe niemals in Getränkeflaschen
füllen!
• Rückgabe möglichst originalverpackt, Pro-
duktinformationen finden sich auf den Ver-
packungen.
• Problemstoffe nie unbewacht abstellen, son-
dern persönlich dem für die Sammlung
zuständigen Personal übergeben.

Ein ausführliches Infoblatt mit Problemmüll-
ABC gibt es beim VIVO KU, Tel 08024 9038-0
oder im Internet unter www.vivowarngau.de.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-
Vermeidung, Information und Verwertung im
Oberland
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, Tel 08024
9038-0, Fax 08024  9038-40
E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet:
www.vivowarngau.de

Wertstoffhof Bad Wiessee:
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Bodenschneidstr. 1+3

83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

E-Mail: cafe-held@hotel-kureck.de

www.hotel-kureck.de

Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Montag 10 bis 18 Uhr

Dienstag Ruhetag

  
 

Der iMow Robotermäher – 
im Rundum-Sorglos-Paket.

Jetzt Termin mit Stefan Schmid
zur Gartenbesichtigung 

vereinbaren unter 0171 1488933

Bei diesem 
Rasenmäher ist 
Entspannung 
vorprogrammiert.

Ihr Spezialist vor Ort.
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Entscheidungen des Gemeinderates

Bauantrag zum Neubau von zwei Mehrfamili-
enwohnhäusern mit Tiefgarage auf dem
Grundstück Dr.-Scheid-Str. 7
Das Kommunalunternehmen der Gemeinde
beabsichtigt nach dem Abbruch des alten
Wohnhauses den Neubau von zwei Mehrfami-
lienwohnhäusern mit Tiefgarage auf dem
Grundstück. Die Größe der Gebäude ist mit je
26,24 x 11,24 m vorgesehen bei einer Nutzung
von E + 1 + DG. Pro Gebäude sollen acht
Wohneinheiten entstehen. Da das Bauvorha-
ben mit öffentlichen Mitteln durch die Regie-
rung von Oberbayern gefördert wird, wurde
die Maßnahme mit dieser Behörde bereits im
Vorfeld abgestimmt. 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen
wird erteilt. Die erforderliche Abweichung
von § 3 Abs. 1 der Stellplatzsatzung der
Gemeinde wegen fehlender Stellplätze wird
erteilt.

Bauantrag zum Abbruch und Neubau eines
Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
nung und Tiefgarage auf dem Grundstück
May-Obermayr-Weg 3
Das bestehende Wohnhaus soll abgebrochen
und durch einen Neubau an gleicher Stelle mit
einer Tiefgarage für vier Stellplätze ersetzt
werden. Das Grundstück ist planungsrechtlich
dem Außenbereich zuzuordnen, die Zulässig-
keit des Vorhabens unterliegt demzufolge den
strengen Kriterien des § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2
des Baugesetzbuches. 
Beschluss: Nachdem alle gesetzlichen und
gemeindlichen Anforderungen erfüllt sind und
sich das neue Gebäude in seiner Größe und
Höhe im Vergleich zur Nachbarbebauung
deutlich unterordnet, erfolgt die Zustimmung
zum beantragten Vorhaben. 

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garage und Carport auf dem Hinterlie-
gergrundstück FlNr. 807/10 an der Koglkopf-
straße
Das derzeit unbebaute Grundstück FlNr.

807/10 in zweiter Baureihe zur Koglkopfstr.
soll mit einem Einfamilienhaus + Carport
bebaut werden. Die Größe des Gebäudes
beträgt 18,24 x 10,74 m bei einer Wandhöhe
von 4,17 m. In das Wohngebäude soll auch eine
Garage mit einbezogen werden. 
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Baumaß-
nahme einverstanden.

Antrag auf Begründung von Wohnungseigen-
tum für das Gebäude Sanktjohanserstr. 45
Der Bauausschuss der Gemeinde hat mit
Beschluss vom 13.09.2018 einem Bauantrag
zum Neubau eines Wohn- und Geschäftshau-
ses mit Tiefgarage auf dem Grundstück Sankt-
johanserstr. 45 zugestimmt. Nunmehr wurde
ein Antrag auf Begründung von Wohnungsei-
gentum gestellt. Nachdem das Grundstück im
Geltungsbereich der Fremdenverkehrssatzung
der Gemeinde liegt bedarf es hierfür der kom-
munalen Zustimmung.  
Beschluss: Nach ausführlicher Diskussion
kommt der Ausschuss zu dem Ergebnis, dass
die beantragte Genehmigung ausnahmsweise
erteilt werden kann, u. a. deshalb, da im
Gebäude längst keine touristische Nutzung
mehr erfolgt.

Bauantrag zum Neubau einer Wohnanlage für
betreutes Wohnen auf dem unbebauten
Grundstück FlNr. 878 an der Jägerstraße 7
Schmerbachgrund
Das Therapiezentrum Jägerwinkel GmbH hat
2018 das unbebaute Grundstück FlNr. 878 an
der Jägerstraße gekauft. Geplant ist jetzt der
Neubau eines Wohngebäudes für betreutes
Wohnen mit insgesamt 12 Appartements und
einer Größe von 25,93 x 12,05 m. Weiterhin
soll eine Tiefgarage für 12 Stellplätze errichtet
werden. Nutzung: E + 1 + DG. Die künftigen
Wohnungsinhaber sollen hier ihren Haupt-
wohnsitz haben und können sämtliche Leis-
tungen der Klinik wie ärztliche Versorgung
oder sportliche und gastronomische Einrich-
tungen in Anspruch nehmen. 

Ergebnisse aus der öffentlichen Sitzung
des Bau- und Umweltausschuss vom 19. März 2019
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Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen
zur Größe und Höhe des Gebäudes wird im
Hinblick auf die Umgebungsbebauung erteilt.
Allerdings legt die Gemeinde Wert darauf,
dass der erforderliche Nachbargrenzabstand
des Gebäudes von 8,0 m auch nach Nordosten
eingehalten wird. Derzeit ist der Abstand mit
6,8 m geplant. Diesbezüglich ist also noch eine
Umplanung vorzunehmen.

Antrag auf Nutzungsänderung einer Schrei-
nerwerkstätte in Wohnraum sowie Errichtung
eines Dachaufbaues, zweier Balkone und
einer Kelleraußentreppe auf dem Grundstück
Auer Str. 14
Die Nutzung des ca. 1935 errichteten Gebäu-
des erfolgt bisher im Rahmen von zwei privat
genutzten Wohnungen sowie einer Schreiner-
werkstätte. Das Gebäude soll jetzt zu zwei grö-
ßeren Wohneinheiten umgebaut werden mit
den damit erforderlichen Fassadenänderun-
gen. Die bisherige Werkstätte soll künftig
Wohnraum werden. Die Erschließung der
Dachgeschoßwohnung erfolgt über eine
Außentreppe. Da das Dachgeschoß nicht
angehoben wird, soll dieses durch den Einbau
eines Giebels sowie mehrerer Dachflächen-
fenster eine bessere Belichtung bekommen als
bisher.
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Baumaß-
nahme und den damit verbundenen baulichen
Änderungen am Gebäude einverstanden. 

Bauantrag zum Einbau einer Betriebsleiter-
wohnung im ehemaligen Stall des Gebäudes
Dorfplatz 1
Nach dem erfolgten Neubau eines Milchvieh-
laufstalles soll ein Teil der bisherigen Stallflä-
che zu einer Betriebsleiterwohnung umgebaut
werden. Der Umbau bezieht sich lediglich auf
das Erdgeschoss: Die darüber liegende Tenne
bleibt unverändert. 
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Baumaß-
nahme unter der Voraussetzung einverstan-
den, dass auf dem Grundstück zwei weitere
Stellplätze errichtet werden. 

Antrag auf Nutzungsänderung im Altbau des
Grundstücks Freihausstr. 11 von Gästezim-
mern in Wohnungen
Die bisher als Gästezimmer genehmigten Räu-
me im Altbau des Gebäudes Freihausstr. 11
werden bereits seit längerer Zeit fest vermietet
und zwar als acht größtenteils kleinere Wohn-
einheiten Hierfür ist jedoch eine baurechtliche
Genehmigung erforderlich, die nunmehr bean-
tragt wird. 
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Nut-
zungsänderung einverstanden, allerdings nur
unter der Voraussetzung, dass auf dem eigenen
Grundstück so viele Stellplätze wie möglich
angelegt werden.

Bauvoranfrage zur Erweiterung des Gebäudes
Prinzenruhweg 19
Bereits in der Sitzung vom 4. Dezember 2018
wurde eine Bauvoranfrage zur Erweiterung
des bestehenden Wohnhauses vom Bauaus-
schuss abgelehnt, da die damals geplante
Erweiterung als zu massiv empfunden wurde.
Mittlerweile wurde die Planung überarbeitet
und eine neue Bauvoranfrage vorgelegt, die
eine deutlich verkleinerte Anbauversion zum
Inhalt hat. In diesem Zusammenhang erläutert
die Verwaltung, dass in naher Zukunft der
Ausbau des Zeiselbaches durch das WWA
Rosenheim geplant ist und hierfür auch die
Inanspruchnahme von Grund aus dem Grund-
stück Prinzenruhweg 19 erforderlich ist. Ob
das geplante Bauvorhaben und der geplante
Bachausbau –auch abstandsflächenrechtlich-
miteinander in Einklang gebracht werden
können, ist derzeit unklar.
Beschluss: Eine Entscheidung zur Bauvoran-
frage wird solange zurückgestellt, bis eine
schriftliche Klärung des Sachverhaltes durch
das WWA Rosenheim erfolgt ist.
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E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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Was hat das Jod-Schwefelbad mit dem Mutter-
tag zu tun? Ganz einfach: wenn Muttertag ist,
ist es „Zeit, Danke zu sagen“. Traditionell
sagen wir mit Blumen oder Pralinen danke.
Und klar denken wir nicht nur an diesem Tag
an unsere Mutter – allerdings ist der zweite
Sonntag im Mai irgendwie doch etwas Beson-
deres. Und besondere Geschenke als Danke-
schön gibt es im Jod-Schwefelbad in Bad Wies-
see. Hinter den klangvollen Namen wie
„Grace Riserva“ und „Vetiver Riserva“ stek-
ken hochwertige Pflegeseifen, die in Zusam-
menarbeit mit einer kleinen Seifenmanufaktur
in der Oberpfalz entwickelt wurden.
„Made in Bavaria“ – die Pflegeseifen werden
in reiner Handarbeit mit dem Heilwasser der
Jod-Schwefelquellen hergestellt und unter
Verwendung reinster natürlicher Inhaltstoffe
wie Aprikosen- und Mandelkernöl sowie
Shea- und Kakaobutter liebevoll handge-
schöpft. Die Bezeichnung „Riserva“ steht für
Seifen der höchstmöglichen Pflegestufe, die

die Haut schon beim Waschen streichelzart
pflegen.

Die neuen Seifen des Jod-Schwefelbads in Bad
Wiessee sorgen nicht nur für Linderung bei
problematischer Haut, sondern gerade auch
für Wohlbefinden und künftig sorgen sie viel-
leicht auch für einen Hauch von Wellness im
Badezimmer - eben ein ganz besonderes
Geschenk. Die Seifen gibt es im Jod-Schwefel-
bad, Wilhelminastraße 2 in 83707 Bad Wiessee,
Tel. 0 80 22-860 80.
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Jod-Schwefelbad

Muttertag am 12. Mai!
Die neuen Jodschwefel-Seifen als liebevolles Geschenk
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Am Mittwoch, den 26. Juni veranstaltet die
Gemeinde Bad Wiessee eine fröhliche Senio-
renschifffahrt auf dem Tegernsee. Hierzu sind
die Wiesseer herzlich eingeladen, die das 65ste
Lebensjahr erreicht haben. 
Der Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Bootsan-
legestelle Ortsmitte. 
Bei einer großen Rundfahrt auf dem Tegern-
see verpflegen wir Sie mit Kaffee, Kuchen und
Butterbrezeln. Die Rückkehr ist gegen 16:30
Uhr geplant. 

Aus daten- und versicherungstechnischen
Gründen können nur Personen mit einem
Gutschein an der Fahrt teilnehmen. 
Den Gutschein erhalten Sie bei Frau Lange im
Rathaus gegen einen kleinen Verpflegungsbei-
trag von 5 €. Falls es Ihnen nicht möglich ist in
das Rathaus zu kommen, wenden Sie sich bitte
telefonisch an Frau Meister 08022-704771,
Seniorenbeauftragte.
PS: Das Schiff ist barrierefrei und verfügt über
eine Toilette.

Es ist wieder so weit! Die Senioren machen eine Schifffahrt

Komplettlösung
Ihres

Automower
Experten:

Obere Tiefenbachstr. 13
83734 Hausham
Telefon 08026 - 8221
Fax 08026 - 3737
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Bei den Senioren vom Tegernseer Tal ist das
Volksfest sehr beliebt. Hier treffen sich alte
Bekannte, Freunde und ganze Gruppen. Bei
einem Hendl, etwas Flüssigem und Blasmusik
fühlt sich jeder wohl. Alte Erinnerungen wer-
den geweckt und so ist es wie früher. Einfach
schön!
In den letzten Jahren sind immer mehr Senio-
ren selber zum Volksfest gefahren, so waren
sie unabhängiger. In diesem Jahr können Sie
für sich entscheiden, wie Sie anreisen möchten:
per Schiff, Bus, mit dem eigenen PKW oder
einer Mitfahrgelegenheit.
Am 13. Mai 2019 um 12 Uhr können Sie Ihre
Gutscheine im Festzelt bei Frau Meister abho-
len. Um Anmeldung bei Frau Lange im Rat-
haus – persönlich oder per Telefon unter
08022-860229 – wird gebeten. 

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr  mit Canasta, Rommykub, Skip-
Bo, Schafkopf oder Skat – was wünschen Sie
sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblings-
spiel zu unserem Spielenachmittag mit oder
schauen Sie einfach nur zu und trinken Sie
eine Tasse Kaffee oder Tee. Sie finden uns im
Bürgerstüberl, Seestraße 8 am Dourdanplatz. 

Für die sportlichen Senioren bietet Inge
Amstein (Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark
jeden Dienstag um 14.20 – 14.50 Uhr Wasser-
gymnastik an. Es können alle Senioren aus
bayrischen Vereinen teilnehmen, die sich im
Badepark aufhalten. Zusätzliche Kosten ent-
stehen nicht, da alle bayrischen Vereinsmitglie-
der versichert sind. Weitere Informationen
unter Telefon: 08022-857575 Inge Amstein.

Hilfreiche Informationen:
Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kirche,
Telefon: 08022-968360
Ambulanter Dienst (Diakonie), Telefon:
08022-769581, 0171-5815022
Ambulanter Pflegedienst, Fr. Ley, Telefon:
08022-5300
AWO (Arbeiterwohlfahrt), Fr. Rager, Telefon:
08022-82369
Behindertenbeauftragte, Fr. Schober, Telefon:
08022-81841 http://www.behindertenkom-
pass.de/index.html
Caritas Begegnungszentrum in Rottach, Fr. ,
Telefon: 08022-24949
Caritas-Zentrum Miesbach, Telefon: 08025-
28060
Deutscher Behindertenrat, http://www.deut-
scher-behindertenrat.de/ID25209
Deutsches Sozialwerk e.V. http://www.dsw-
ev.de
Diakonie Nachbarschaftshilfe, Telefon: 08022-
74204
Diakonie Tagestreff in Gmund, Anmeldung:
08022-769581
Essen auf Rädern (BRK Menüservice), Fr.
Weber, Telefon: 08025-282511
Frauenselbsthilfe nach Krebs,
http://www.frauenselbsthilfe.de/infothek/schw
erbehindertenausweis/musterantraege.html
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof (Diako-
nie), Sa. 14:30 – 16:00 Uhr
Hausnotdienst BRK Kreisverband Miesbach,
Tel: 08025-282529
Hilfetelefon, Gewalt gegen Frauen (anonym,
kostenfrei, 24 Stunden), Telefon: 08000 116
016, https://www.hilfetelefon.de
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal,
Fr. Negele, Telefon: 08022-24825
Hospiz-Gemeinschaft Domicilium Weyarn,
Frau Snela, Telefon: 08020 90 48-0

Das Volksfest in Gmund freut sich auf die Senioren 
am 13. Mai 2019
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Kleiderladen Bad Wiessee, am Zentralpark-
platz, neben der Apotheke, Di.Mi.Do. 11-17
Uhr 
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund gegen-
über Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr
Krisendienst-psychiatrie.de, 0180-655 3000
KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08022-2700
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, Fr. Fried-
rich, Telefon: 08022-706563
Oberland Hospiz- und Palliativteam, Telefon:
08041-796210
Pflegetelefon für Angehörige (Bundesminis-
terium), Telefon: 030-20179131
http://www.wege-zur-pflege.de/startseite.html
Selbsthilfe im paritätischen Forum,
http://www.selbsthilfe.paritaet.org/index.php?i
d=sh_mitglieder
Seniorenakademie Bayern, Telefon: 089-
54479428, www.seniorenakademie.bayern
Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre Pfle-
ge, Heim), Telefon: 08022-6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u.
Tagespflege, Heim), Telefon: 08022-18730
Ski-Club Senioren-Sportgruppe, Fr. Amstein,
Telefon: 08022-857575
Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus, Tele-
fon: 08022-99030

Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei, 24
Stunden), Telefon: 0800-1110111
VdK Bad Wiessee, Hr. Glonner, Telefon:
08022-24418
Videoclub Tegernseer Tal, Hr. Meier, Telefon:
08022-8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre Pfle-
ge, betreutes Wohnen), Telefon: 08029-80
VHS Bad Wiessee, Fr. Stuber, Telefon: 08021-
8133
Wohnraumförderung (Beratung Landratsamt
Miesbach), Fr. Grimm, Tel.: 08025-7041118

Sehr geehrte Damen und Herren,
bitte lassen Sie es mich wissen, wenn ich etwas
Verkehrtes geschrieben habe oder Sie Wünsche
haben, bei denen ich helfen kann.
Als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad
Wiessee stehe ich Ihnen für alle Fragen, die
unsere älteren Einwohnerinnen und Einwoh-
ner betreffen, persönlich gerne zur Verfügung.

Herzlichst Ihre 
Beate Meister
Telefon: 08022-704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de

Ö�nungszeiten: Montag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr und 17-22 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sie *nden uns ab sofort am
Sportplatz in der Hagngasse 49

in Bad Wiessee.
Tel. 0 8022-857725

www.trattoria-rusticale.de

Wir freuen u
ns

sehr auf Ihr 
Kommen!

Ihre Familie
 Giorno

Wir sind um
gezogen!

Tratto
ria Pizzeria Rusticale
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Am 28. März 2019 wurde Hermann Zill für 50
Jahre Mitgliedschaft in der SPD geehrt, wofür
ihm durch Robert Huber und Robert Kühn
eine Ehrenurkunde sowie die goldene
Anstecknadel verliehen wurden.
"Wir sind besonders stolz, Hermann Zill in
unseren Reihen zu haben. Zeigt es doch, wel-
che Tradition unsere SPD auch hier im Ober-
land hat", so Ortsvorsitzender Robert Kühn.
Seit vielen Jahren ist Hermann Zill seinem
Ortsverein treu verbunden – sei es als Beisitz-
er oder als Kandidat auf den Gemeinderatsli-
sten. Sein Hauptanliegen war und ist die
Unterstützung des Handwerks vor Ort. Als
selbstständiger Elektromeister war es ihm
außerdem eine Herzensangelegenheit, die
Wichtigkeit der Ausbildung von jungen Men-
schen hervorzuheben.

Hermann Zill als langjähriges SPD-Mitglied geehrt

Am 01. April 2019 hat der SPD Ortsver-
ein Bad Wiessee, wie bereits auf der Jah-
reshauptversammlung angekündigt, den
Badepark Bad Wiessee besucht, um sich
somit einem Brennpunkt zu widmen
und sich zu informieren. Nach dem Mot-
to: „Wir reden nicht übereinander, son-
dern miteinander“, diente der Besuch
nicht nur der reinen Information, son-
dern sollte auch ein Zeichen setzen.
„Wir möchten durch unseren Besuch
den Mitarbeiter*innen des Badeparks
unsere Wertschätzung und unseren
Dank für Ihre Arbeit ausdrücken“, so
Ortsvorsitzender Robert Kühn.
Empfangen wurden die Besucher*innen von
Betriebsleiter Karl Maurer, der die anwesen-
den Teilnehmer durch den Badeteil, den

Außenbereich und die Technikräume führte.
Im Anschluss daran hatten die
Genossen*innen die Möglichkeit, bestehende

SPD-Mitglieder besuchen Badepark
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Es war Frühlingsanfang und der Tag des
Glücks. Und glücklich waren wir alle darüber,
dass es endlich wieder losging mit unseren
Fahrten, die Hartwig Bayerschmidt für uns
organisiert. Diese erste Tour in 2019 führte uns
nach Aschau, wo wir das heilige Grab besichti-
gen wollten, das nach mehr als 60 Jahren als
eines der bedeutendsten und umfangreichsten
Heiligen Gräber in Bayern in der Pfarrkirche
"Darstellung des Herrn" in Aschau wieder
aufgebaut wurde.
Zunächst haben wir aber im Bus Frau Schmidt
zum 100. Geburtstag ein Ständchen erbracht
und nachträglich gratuliert. 10 km vor Aschau
haben wir dann noch in Sachrang die kleine
Kirche St. Michael besucht, die im Jahr 1685
neu gebaut und am 31.8.1689 durch den
Bischof eingeweiht wurde. Der italienische Stil
des bayrischen Barocks ist noch vollständig

erhalten. Herr Bayerschmidt weist auf das
Innenleben der Kirche mit seinen Bildern und
Büsten sowie dem imposanten Deckenfresko
hin. Eine Teilnehmerin konnte die sieben
Zufluchtselemente erklären. Der um die Kir-
che angelegte Friedhof konnte nicht besichtigt
werden, weil dieser noch wegen der Lawinen-
gefahr gesperrt war.
Vorbei an Schloss Hohenaschau, das derzeit
im Staatsbesitz ist, führte die Fahrt dann weiter
nach Aschau. Nach einer Stärkung in einem
Café ging es dann zur Kirche. Die knapp ein-
stündige Führung begann vor dem Kirchen-
portal, über dem erst 2018 eine Skulptur ange-
bracht worden war, die Maria mit dem Jesus-
kind zeigt. Die ursprünglich gotische Kirche ist
im 12. Jahrhundert erbaut worden. Vor ca. 100
Jahren ist ein zweiter Turm angebaut worden.
Um 1700 wurde eine eigene Pfarrei gegründet

und neu aufgetauchte Fragen im Bespre-
chungsraum des Badeparks mit dem Betriebs-
leiter zu erörtern und zu klären.
Vor allem die Technikräume sorgten für reich-
lich Diskussionsstoff – stammt diese doch aus
unterschiedlichen Jahrzehnten, teilweise auch
aus dem Eröffnungsjahr 1970. Der Erhalt und
das Zusammenspiel der gesamten Anlage
erfordern enormes Wissen und Einfallsreich-
tum.
Auch die veränderte Lage am Markt durch das
Entstehen neuer Mitbewerber sowie die Besu-
cherstruktur waren Themen der Gespräche. 
Allen Anwesenden ist klar, dass der Badepark
ein unverzichtbares Angebot für Schulen, Ver-
eine, Gäste und Einheimische darstellt. Der
Erhalt hat somit unbedingte Priorität.
"Wir stehen vor der Herausforderung den

Badepark zu erhalten. Dies werden wir nicht
mit einer reinen energetischen und baulichen
Sanierung hinbekommen. Wir wollen den
Badepark auf gesunde und stabile Beine stel-
len. Eine komplette Umgestaltung oder auch
ein Neubau ist unvermeidlich. Ebendieses
wird es allerdings ohne die Solidarität der Tal-
gemeinschaft und des Landkreises nicht
geben. Daher gilt es vor allem dies zu klären",
so Robert Kühn.
Zum Abschluss war es allen Teil-
nehmern*innen eine Herzensangelegenheit,
den Mitarbeiter*innen für Ihren täglichen Ein-
satz nochmals zu danken. Die SPD vor Ort
steht solidarisch hinter den Mitarbeiter*innen
des Badeparks und wird alles dafür tun, diesen
und die daran gebundenen Arbeitsplätze auch
in Zukunft zu erhalten.

Fahrt des Altenclubs Bad Wiessee
am 22.03.2019 nach Aschau
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und die Kirche mit Stuckarbeiten „barocki-
siert“. Die Grafen von Preysing haben dann
den weiteren Ausbau betrieben. Neu sind die
Malereien um 1750. In zehn Bildern ist das
Leben Marias dargestellt; auch die Beschnei-
dung Jesu. Im Jahr 1619 wurde die Rosen-
kranzbruderschaft gegründet. Im 30-jährigen
Krieg gründeten sich die Jesuiten, die Eliten
ausgebildet haben. Beim heiligen Grab han-
delt es sich um eine Bühne, 10 m hoch, 7 m
breit und 6 m tief. In der Mitte befindet sich
der achteckige Grabtempel; seitlich schließen
sich Arkadenhallen an. Zwei Stockwerke sind
begehbar. Das heilige Grab bildet die Kulisse
für das Passionsspiel, es gibt Tafelfiguren von
Grabwächtern, Engeln und Propheten.
Geschmückt wird das Ganze von mehr als 100
mit gefärbtem Wasser gefüllten Glaskugeln.
Früher wurden an den Tagen der Karwoche
die Fenster der Kirche verdunkelt, um die
Glaskugeln zur Geltung zu bringen. Heute
sind sie mit LED-Lichtern elektrifiziert. Das
Grab war im Dachstuhl untergebracht und
musste durch eine kleine Luke in die Kirche
heruntertransportiert werden. In der Karwo-
che fand der mühselige Aufbau statt. Allein
das Befüllen der Glaskugeln dauerte acht
Stunden. Die Kulissen konnten auf Stangen
hineingeschoben werden. In den letzten 60
Jahren lag das heilige Grab auf dem Dachbo-
den. Erst als der Kirchendachstuhl restauriert
werden musste, kam er wieder zum Vorschein.
Das Ordinariat hatte Interesse daran, das hei-
lige Grab in Landshut aufzustellen, aber die
dortige Kirche war zu klein. Schließlich hat das
Ordinariat der Aufstellung in Aschau zuge-
stimmt. So wurde in den Jahren 1997 bis 1999
ein neues heiliges Grab nach römischem Vor-

bild geschaffen .Die Kosten lagen bei einer
viertel Million. Euro Es handelt sich um eines
der größten und vollständigsten Gräber. In der
1. Etage - die irdische Sphäre - ist das Leben
Jesu dargestellt. Darüber ist die himmlische
Sphäre mit Engeln zu sehen und im unteren
Teil findet man die Unterwelt. Hier ist die Vor-
hölle zu sehen, wo die Seelen der Verstorbe-
nen, darunter auch Adam und Eva, auf die
Auferstehung warten. Das Schauspiel wird
heute mit lebendigen Wächtern aufgeführt.
Zum Abschluss der sehr interessanten und
anschaulich dargebrachten Führung wurden
dann noch die Glaskugeln beleuchtet, was ein
wunderschönes Bild ergab. Dieses wird uns
noch lange im Gedächtnis bleiben. Die Fahrt
nach Aschau hat sich gelohnt und war wunder-
schön. Wir freuen uns schon auf die nächste
Tour.
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Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall
Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit ist. Krankheit oder
Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen.
Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfallmappe alle wichti-
gen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten, Angaben über
ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, Einkommen, Verträ-
ge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen für den
Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im Todesfall zuerst
erledigt werden muss bis hin zu persönlichen Wünschen für das Able-
ben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen der Raiffei-
senbank im Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch direkt im Land-
ratsamt unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden. 

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von 9
bis 24 Uhr, an 365 Tagen im
Jahr: In seelischen Krisen und
psychiatrischen Notlagen
können sich die Bürgerinnen
und Bürger ab sofort an den
Krisendienst Psychiatrie wenden. Er berät alle
Menschen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst
von einer Krise betroffen sind, sowie deren
Angehörige und weitere Personen aus dem
sozialen Umfeld. Bei Bedarf können inner-
halb einer Stunde Krisenhelfer vor Ort sein,
um akut belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärz-
te, Einrichtungen und Fachstellen, die mit
Menschen in psychischen Krisen zu tun haben,
ein offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes
hören zu, fragen nach und klären mit den
Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den Betroffenen wohnortnahe, passen-
de Hilfeangebote wie persönliche Beratung,

ambulante Krisenhilfe oder – bei
Bedarf – ambulante fachärztli-
che oder stationäre Behandlung.
Ist eine Klärung und Beratung
vor Ort nötig, stehen mobile Ein-
satzteams für Hausbesuche zwi-

schen 9 und 21 Uhr (werktags) sowie 13 und
21 Uhr (an Wochenenden und Feiertagen)
bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit den regionalen Sozialpsychia-
trischen Diensten organisiert. Die Beratung ist
für Sie als Anruferin oder Anrufer kostenfrei;
es entstehen lediglich geringfügige Telefonko-
sten (0,20 €/Anruf Festnetz; Mobilfunk max.
0.60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Krise
nicht mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je eher,
desto besser! Denn mit fachkundiger Beglei-
tung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 
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Mit dem Infobus auf Aktivreise um den See
Am 23. Mai findet wieder die kostenfreie Info-
fahrt in der Urlaubsregion DER TEGERN-
SEE für Mitarbeiter und Auszubildende der
Gastbetriebe und Tourist-Informationen in
Kooperation mit Autobus Oberbayern statt.
Im Rahmen des Aktiv-Jahres 2019 werden die
Themen rund um sportliche Aktivitäten fokus-
siert. Am Donnerstag, den 23. Mai, sind alle
Interessenten herzlich eingeladen, sich über
unterschiedliche, touristisch wissenswerte The-
men zu informieren. Die Urlaubsregion rund
um den Tegernsee bietet in schönster Land-
schaft ganzjährig zahlreiche attraktive Sport-
undFreizeitmöglichkeiten, die ein einzigartiges
Erlebnis garantieren. Erste Ansprechpartner
der Gäste, die sich über Aktivangebote,
Sehenswürdigkeiten und Kulinarik informie-
ren möchten, sind die Rezeptions- und Ser-
vice-Mitarbeiter der Hotels, Gästehäuser,
Restaurants und Tourist-Informationen. Wer
die Freizeitangebote persönlich kennengelernt
und ausprobiert hat, kann besser beraten. Das
Ziel dieser Infofahrt zu Sehenswürdigkeiten
und wichtigen touristischen Einrichtungen in
den fünf Orten rund um den See ist, die Ser-
vicequalität nachhaltig zu verbessern. Beglei-

tet wird die Veranstaltung von einem Tegern-
seer Heimatführer, der sein wertvolles Wissen
an die neuen Mitarbeiter weitergibt.
Programm der Infofahrt am 23. Mai 2019 
15:00 Uhr Start: Bad Wiessee/Dourdanplatz
• Fahrt Richtung Kreuth; vorbei an der Wall-
bergbahn über die Hofbauernstraße weiter
nach Tegernsee
• Spaziergang entlang des Herzoglichen
Schlosses Tegernsee, der ehemaligen Kloster-
kirche St. Quirinus und dem Bräustüberl
Tegernsee
•Weiterfahrt über Gmund nach Bad Wiessee
17:00 Uhr Ankunft: Bad Wiessee/Hotel Ter-
rassenhof, Begrüßung durch Stefan Eder und
Elisabeth Liedschreiber
• Präsentation von Sailingcenter und Outdoor-
center Bad Wiessee
17:15 Uhr Drachenbootfahrt mit Spaßfaktor.
Eine Drachenbootfahrt fördert den Teamgeist
und unterstützt die Gruppendynamik. Neben
den sozialen Komponenten und der aktiven
Bewegung kommt der Spaß auf dem Wasser
nicht zu kurz. Frei nach dem Motto: “Alle in
einem Boot” stechen wir gemeinsam in See.
Nach dem gemeinsamen Erlebnis auf dem

Wasser stärken wir uns an Land. Alter-
native bei schlechter Witterung: Geoca-
ching: moderne Schatzsuche für Jung
und Alt – mit Spaßgarantie und kleinen
Snacks. Festes Schuhwerk und eine
windfeste Jacke sind von Vorteil.
21:00 Uhr: Ende Hotel Terrassenhof
*Änderungen vorbehalten
Nähere Informationen und Anmeldun-
gen: bis 20. Mai unter Eventbrite.
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Betriebsausflug der
Tegernseer Tal Tourismus

GmbH

Am Mittwoch, den 8. Mai, machen die Mitar-
beiter der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
einen Betriebsausflug. Deshalb bleiben die
Büroräume der Zentrale sowie der Tourist-
Informationen Gmund, Kreuth, Rottach-
Egern und Tegernsee geschlossen. Die TI Bad
Wiessee bietet an diesem Tag einen einge-
schränkten Service für Gäste und Gastgeber
an. 
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str 25, 08022/857694, Mo/Mi- So. 11:30-14:00 und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00

Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09:00-12:00  

Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks bis 18:00

City Grill, Bistro, Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00

Culina Bavariae Vital im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, tägl. 10:00-22:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 

Eddy´s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, Di-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-

Sportsbar

Ferdinand, Restaurant im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, Speisen & Getränke 

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mi-So warme Küche 12:00-

14:00 und 18:00-21:00, Di / Mi Ruhetag

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, 

Heustad´l, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00

Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197 

Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00-18:00

La Vela, Am Strandbad 22, 08022 664407, Mo-Mi 11:30-14:00 und 17:30-22:00, Do-So 11:30-22:00

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So

12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00

Niederstub´n, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Do-Mo 11:00-14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-22:00

Küche bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-23:00, So 11:30-

23:00

Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di–So 10:00–18:00 

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Di-So 11:00-20:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Do-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12:00-20:00 

Speisemeisterei, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30-14:00 und 18:30-

21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00 

Sa-So, Feiertage und Schulferien 11:00 - 19:00

Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Di-Sa 18:00-22:00

Trattoria Rusticale, Italienisches Restaurant, Hagngasse 49, 08022 857725,

Mo-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00, Donnerstag Ruhetag

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00-23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00-10:30,

warme Küche von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar
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Im BADEPARK Bad Wiessee wurde
der 9. Mio Besucher gefeiert. Aus die-
sem Anlass veranstaltete der BADE-
PARK vom 29.03. – 05.04.2019 ein
Gewinnspiel für Gäste und Freunde.
Es gab zwei Preise zu gewinnen – ein
Preis wurde unter den Einsendungen
der erwachsenen Teilnehmer verlost: 
„EINE WOCHE MINI CABRIO
FAHREN“ – garantierter Fahrspaß
im Frühling 
Ein zweiter Preis wurde für Kinder
bzw. Jugendliche verlost:
„EINEN TAG ZU FÜNFT IM
BADEPARK GENIESSEN“ – Der
Gewinner verbringt einen Tag lang
mit vier Freunden zusammen im BADEPARK
inkl. Eintritt und Mittagessen mit Getränk.
Alle fünf Gäste erhalten zusätzlich ein kusche-
liges Badetuch zum Mitnehmen.
Die Gewinner wurden durch Ziehung von
Herrn Bürgermeister Peter Höß ermittelt. Am
Montag, den 08. April 2019 sind die Preise an

die Gewinner übergeben worden. Manfred
Bachhuber aus München hat sich das MINI
Cabrio geangelt. Der Gutschein für 5 Perso-
nen einen Tag lang im BADEPARK hat Luis
Grabichler aus Rottach-Egern gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch!

Badepark
Der 9. Mio Besucher – Preisübergabe beim Gewinnspiel

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

� Grabmäler
Inschriften

Reparaturen
W. M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19
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„Hemmungslos in Höchstform“ titelte die
Tegernseer Zeitung in ihrer Theaterkritik über
das Stück „A´Kufern“, welches die Theater-
gruppe des Trachtenvereins im April auf die
Bühne im Gasthof Zur Post brachte. Und das
war bei weitem nicht übertrieben. Denn was
die mittlerweile allseits bekannten und vor
allem bewährten Wiesseer Laiendarsteller dar-
brachten, war ein Feuerwerk aus Schauspielta-
lent, Uneitelkeiten und unbändiger Freude am
Theaterspiel. Neben vielen Helfern, die die
Schauspieler unterstützten und für den über-
aus großen Erfolg von „A´Kufern“ mitarbei-
teten, ist Monika Lang der kreative Mittel-
punkt der Theatergruppe. Sie führte zum

Glück auch heuer wieder Regie, würzte vorab
das Stück durch extra umgeschriebene und
hinzugefügte Textpassagen und zeichnete für
das überaus detailreiche und aufwändige Büh-
nenbild und die Deko verantwortlich. Ihrem
eigenen Schauspieltalent geschuldet, heizte sie
auch in diesem Jahr ihrer Theatergruppe wie-
der mächtig ein, so dass sich alle Beteiligten in
ihren (teilweise auch mehreren) Rollen über-
trafen und das Publikum begeistert war. Bleibt
zu hoffen, dass uns auch in den kommenden
Jahren eine solche Gaudi, wie sie „A´Kufern“
bereitete, erhalten bleibt und die Wiesseer mit
Monika Lang noch viele Stücke auf die Bühne
bringen.

„A´Kufern“ – gnadenlos lustig!



05/201926

Veranstaltungen



2705/2019

Veranstaltungen

Am 30. und 31. März fand in der Spielbank Bad
Wiessee das Finale der 6. Spielbanken Bayern
Pokermeisterschaft statt. 240 Spieler pokerten um
das Preisgeld in Höhe von insgesamt 180.000 Euro. 
Als Auftakt wurde am Freitag, 29.03., bereits für
den guten Zweck gepokert. Rund 80 Teilnehmer
spielten bei dem ausverkauften Poker-Charity-
Turnier 4.100 Euro für die Aktion „Leser helfen
Lesern“ vom Münchner Merkur ein. Die vier
besten Spieler erhielten attraktive Sachpreise wie
ein iPad der 6. Generation, ein Spielbank-Wochen-
ende für zwei Personen oder eine Fahrt mit einem
Heißluftballon.
Am Sonntag, 31.03., kämpften die vom Vortag
übrig gebliebenen 100 Spieler um den Titel „Baye-
rischer Pokermeister“. Am Sonntagabend stand
der Sieger dann fest. Im Heads-Up Duell zweier
Spieler der Spielbank Bad Kötzting und der Spiel-
bank Bad Wiessee hatte „Soulman“ das entschei-
dende Blatt. König 10 verhalfen ihm zum Titel

„Bayerischer Pokermeister 2019“. Das Preisgeld in
Höhe von 40.000 Euro konnte der Erstplatzierte
direkt mit nach Hause nehmen. Der Spieler mit
dem Nickname „Oskar17“ konnte sich über einen
guten zweiten Platz und 27.500 Euro freuen. Platz
Drei machte „Gina“, eine Spielerin der Spielbank
Bad Reichenhall. Sie gewann 18.450 Euro. 
Friederike Sturm, Präsidentin von LOTTO Bay-
ern, übergab gegen 23.30 Uhr die Siegerschecks an
die Gewinner und gratulierte diesen zu ihren groß-
artigen Leistungen und ihrem Durchhaltevermö-
gen beim Finale der 6. Spielbanken Bayern Poker-
meisterschaft. 
Die Anmeldung für die Ranglistenturniere für die
7. Spielbanken Bayern Pokermeisterschaft ist
bereits online unter www.spielbanken-
bayern.de/pokermeisterschaft möglich. Im Früh-
jahr 2020 findet das Finale dann in der Spielbank
Feuchtwangen statt. Das garantierte Preisgeld
liegt bei 100.000 Euro. 

6. Spielbanken Bayern Pokermeisterschaft in der Spielbank
Bad Wiessee – Sieger „Soulman“ gewinnt 40.000 Euro 
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Auf geht´s in die Konzert- und Festivalsaison
2019! 
Neben dem IrschenBERGFESTIVAL können
Interessierte in den örtlichen Tourist-Informa-
tionen rund um den Tegernsee auch die
begehrten Karten für das Sommer Tollwood,
für die Open Air Konzerte im Kloster Bene-
diktbeuern mit Andreas Bourani sowie dem
Dachauer Musiksommer mit Popsternchen
Namika kaufen. 
Ab in die 90er geht es im Frühjahr: Wer denkt
nicht zurück an die Zeiten von Alternativ-
Rock und GRUNGE, wo Bands wie Nirvana,
Pearl Jam und GARBAGE riesige Konzert-
hallen füllten. Letztere Band gastiert mit neu-
en und alten Songs im Juni für zwei Konzerte
in Deutschland. Eines davon am 22. Juni in der
Muffathalle München. 
Lachgarantie gibt es im Mai bei den Auftritten
von Eckart von Hirschhausen, Herbert &
Schnipsi, Luise Kinseher und Maxi Schafroth,
der heuer erstmals als Fastenprediger auf dem
Nockherberg überzeugte: Hier heißt es schnell
sein und die besten Plätze sichern. 

Klassik-Liebhaber erleben grenzenlose musi-
kalische Kreativität beim Konzert von David
Garett und seiner Band sowie der Neuen Phil-
harmonie Frankfurt am 29. Mai im Olympia-
park München. 
Für die Familie haben wir Veranstaltungstipps
im Mai: „Yakari das Musical“ und „Cavalluna
Park“- der Pferde-Erlebnis-Park in München. 

Und wie kommt man zu seinem Ticket? 
Einfach in den Tourist-Informationen rund um
den Tegernsee während der Öffnungszeiten
vorbeischauen oder abends die Tickets online
unter: www.muenchenticket.de reservieren
und mit der Reservierungsnummer in einer
der örtlichen Vorverkaufsstellen abholen. 
Hinweis: Bei einigen Konzertveranstaltern
gibt es keine Reservierungsmöglichkeit. 
Öffnungszeiten: Mai - Oktober Mo-Fr (9-18
Uhr) Samstag, Sonntag und Feiertage (9-13
Uhr)

KARTENSERVICE für Einheimische und Gäste 

Am Montag, den 6. Mai 2019 findet um 19:00
Uhr eine Maiandacht am Dorfplatz in Bad
Wiessee statt. Anschließend lädt der Frauen-
kreis der Pfarrgemeinde zum gemütlichen
Ratsch mit Brotzeit bei Familie Herzinger,
Sterneggerstraße 9 ein.

Bei schlechter Witterung findet die Maian-
dacht in der Herz-Jesu-Kapelle im Löblweg
statt. Einheimische und Gäste sind herzlich
willkommen.

Maiandacht in Altwiessee
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Mit ihrer rasiermesserscharfen Intelligenz,
ihrem unwiderstehlichen Humor und ihrer
weltumfassenden Herzenswärme scheuchen
sie ihr Publikum auf: Nicht kratzen. Waschen.
Tina Teubner und Ben Süverkrüp bei ihrem
gemeinsamen Bühnenprogramm „Wenn du
mich verlässt komm ich mit“. Zu erleben am
09. Mai 2019 in der Winner’s Lounge in Bad
Wiessee. 
Tina Teubner, begnadete Komikerin, überirdi-
sche Musikerin mit Kernkompetenz auf dem
Gebiet des autoritären Liebesliedes, hat die
Erziehung ihres Mannes erfolgreich abge-
schlossen und sucht nach neuen Herausforde-
rungen. Die Grenzen zwischen „privat“ und
„politisch“ sind nicht mehr aufrecht zu erhal-
ten. Die Welt brennt: Tina wagt den Blick ins
Innerste. Tolstoi schreibt: „Alle wollen die
Welt verändern, niemand sich selbst.“ Wie
wäre es mit folgendem Geschäftsmodell: Tina
verändert die Welt, Ben muss an sich arbeiten,
und das Publikum darf dabei zugucken. „Tina
Teubner war, ist und bleibt die aufregendste,
nachhaltigste und unterhaltsamste Frau der
deutschen Kleinkunstszene.“ (HSA) 

Termin: 9. Mai 2019, 20.00 Uhr, Eintritt: 26,00
Euro (zzgl. Systemgebühren) inkl. freier Ein-
tritt in die Spielsäle, 4,00 Euro VIP-Jetons,
Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Pro-
secco.

Tina Teubner und Ben Süverkrüp in der Winner‘s Lounge
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Gospelfreunde aufgepasst! Am Samstag, den
18.Mai 2019 sind die Sunshine Gopsels in der
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Bad
Tölz um 19.00 Uhr zu hören und mit ihrer gro-
ßen Gesangsfreude auch optisch zu bewun-
dern. Drei weitere Chöre werden bei der
beliebten Tölzer Gospelnacht ebenfalls zu
hören sein. Der Eintritt ist frei. Spenden sind
willkommen. Das nächste Highlight findet am
Freitag, den 31.Mai 2019 um 20.00 Uhr im See-

forum Rottach-Egern statt. A Musical Friend-
ship, Gospel meets Barbershop bietet an die-
sem Abend ein Gemeinschaftskonzert der
ganz besonderen Art zusammen mit dem
befreundeten 4`n More Barbershop Chorus
aus der Pfalz.
Karten für diese Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf bei allen Tourist Infos rund um den
Tegernsee, Schliersee, Bad-Tölz und über
www.muenchenticket.de zu 15 € und 12 €.

Neues von den Sunshine Gospels
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Die Motorradfreunde Rottach-Egern laden
zum traditionellen Motorradtreffen mit Seg-
nung ein. Treffpunkt ist am Sonntag, den 26.
Mai 2019 ab 9.00 Uhr an der Talstation der
Wallbergbahn / Café Alpenwildpark. Um ca.
10.00 Uhr wird über die Wallberg-Panorama-
straße zur Segnung gestartet. Für Bewirtung
ist gesorgt. Alle interessierten Fahrerinnen
und Fahrer sind recht herzlich eingeladen. Ob

Schnauferl oder Superbike, alt oder jung,
schnell oder langsam, auch bei schlechtem
Wetter freuen sich die Veranstalter über jeden
Teilnehmer.

MOTORRADFREUNDE  Rottach-Egern

Gloggner & Reichhart
GmbH

Kunstschmiede • Metallbau
Markisen • Insektengitter

Kreuth" 08029 / 1395
Rauheckweg 28

www.Kunstschmiede-Kreuth.de
E-Mail: gloggner-reichhart @ t-online.de
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täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Gästen und Einheimischen wird

malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-& Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und

Information unter Tel. +49 8022 857858, Dauer ca. 1 1/2- 2 Std Preis: Von 13 € bis 15 €

dienstags
13:30 Uhr Erlebniswanderung Treffpunkt: Tourist-Information, Lindenplatz 6. Erlebniswanderung am Tegernsee auf

den umliegenden Wanderwegen. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch

gemütlich ein. Wanderzeit ca. 1,5 - 2 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee. Preis: 3 €

18:00 Uhr Biergartenmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, Hirschbergstr. 22. Stimmungsvolle Musik für Alt

und Jung genießen die Gäste bei einem guten Glas Wein oder Bier. 

19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,

neue Mitglieder und Gäste sind Herzlich Willkommen. Preis: Von 4 € bis 5 €

donnerstags
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Warngauer Blaskapelle Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22

Genießen Sie zünftige Live-Musik und dazu Bierspezialitäten sowie ausgesuchte Weine. Immer donnerstags frische

Schweinshax’n. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490. 

19:30 Uhr Swing & Latin Connection Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 

Mit Können und Spielfreude spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von

Buenos Aires nach New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert. Ale-

xander Quelle Saxophon und Leitung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn Trompete und Posaune,

Eugen Kalisch Bass, Hermann Roth Schlagzeug.Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur

Post statt. 

freitags
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,

neue Mitglieder und Gäste sind Herzlich Willkommen. Preis: Von 4 € bis 5 €

19:30 Uhr ZUMBA vhs Bad Wiessee, Hagngasse 49a. Jeder Kurs fühlt sich an wie eine Party! Kommen Sie und

machen mit, Sie werden einen Riesenspaß haben! Anmeldung und Fragen an 0151 53185956  

19:30 Uhr Wiesseer Salonquartett - Abendkonzert Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7

Stimmungsvolles Konzert. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertpro-

gramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Ope-

rette, Film und Musical.Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir

Kolpashnikov Violoncello.  

samstags
16:30 Uhr Wiesseer Salonquartett - Nachmittagskonzert Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7

Stimmungsvolles Konzert. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertpro-

gramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Ope-

rette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir

Kolpashnikov Violoncello.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Mittwoch 01.05.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 

Donnerstag 02.05.2019
14:00 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6

Im Sommer gibt es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Waltraud

Rödig auf eine Erkundungsreise durch den Ort, vorbei an Almwiesen und dem See, sammeln Sie schmackhafte, hei-

lende und würzige Wildpflanzen. Anmeldung erforderlich in der Tourist-Information Bad Wiessee erforderlich. Tel.

08022/ 86030. Der Treffpunkt ist an der Tourist-Information Bad Wiessee.  Preis: 3 €

Sonntag 05.05.2019
16:30 Uhr Wiesseer Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7. Stimmungsvolles Konzert. Das Salonquar-

tett bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das

Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danne-

berg Violine und Leitung, Andrzej Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  

Montag 06.05.2019
15:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Es erklingen bekannte

Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 

Dienstag 07.05.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße.Eine Erlebniswanderung

in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vierstündige Entdeckungs-

tour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erforderlich sind wetterfeste

Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf Forstwegen. Bitte aus-

reichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee

Treffpunkt oberer Söllbach Parkplatz 

Mittwoch 08.05.2019
20:00 Uhr Hausener Big Band “Golden Swing Ära” Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7. Von Swing bis Jazz, von

George Gershwin bis Duke Ellington, von den 20ern bis zu den 60ern, entführt die Hausner Bigband ihre Zuhörer,

unter der musikalischen Leitung von Eugen Kalisch. Eugen Kalisch selbst wohnt in Bad Wiessee und dirigiert seit 8

Jahren 17 Musiker, 2 Musikerinnen und die Sängerin Kathi Ruf. Die Hausner Bigband gibt es seit 32 Jahren und es

gab viele interessante Auftritte u.a. in der Pinakothek der Moderne zur Einweihung, an der TUMünchen zu Sommer-

festen, Antrittsvorlesungen und Verabschiedungen, im Hotel Vier Jahreszeiten zu einer Tagung, auf dem Messegelän-

de in München, dann Schulfeste, auch CSU-Sommerfeste,runde Geburtstage und Konzerte in St. Andreas, auch mal

Faschingsbälle oder ein Sommernachtsball und  2014 ein  Konzert in Bad Wiessee. Der Proberaum war und ist bis

heute im Keller der Familie Hausladen in Kirchheim im Ortsteil Hausen, daher der Name „Hausner Bigband“. Die Freu-

de am gemeinsamen „swingenden“ Musizieren und die daraus entstandenen Freundschaften halten die Band über all

die Jahre zusammen. Preis: Von 20,4 € bis 23,8 €

Donnerstag 09.05.2019
20:00 Uhr Tina Teubner & Ben Süverkrüp - Wenn Du mich verlässt, komm ich mit Winner’s Lounge im Casino

Bad Wiessee, Winner 1. Tina Teubner, begnadete Komikerin, überirdische Musikerin, Kernkompetenz auf dem Gebiet

des autoritären Liebesliedes, hat die Erziehung ihres Mannes erfolgreich abgeschlossen und sucht nach neuen

Herausforderungen. Die Grenzen zwischen „privat“ und „politisch“ sind nicht mehr aufrecht zu erhalten. Die Welt

brennt: Tina wagt den Blick ins Innerste. Mit ihrer rasiermesserscharfen Intelligenz, ihrem unwiderstehlichen Humor

und ihrer weltumfassenden Herzenswärme scheucht sie ihr Publikum auf: Nicht kratzen. Waschen. Tolstoi schreibt:

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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„Alle wollen die Welt verändern, niemand sich selbst.“ Wie wäre es mit folgendem Geschäftsmodell: Tina verändert

die Welt, Ben muss an sich arbeiten, und das Publikum darf dabei zugucken. Eintritt: 26,00 €inkl. freier Eintritt in die

Spielsäle, 4 € VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Prosecco. Preis: Von 13 € bis 26 €

Montag 13.05.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie bei

Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 

18:30 Uhr Ätherische Baumöle Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12. Shinrin yoku- Waldbaden heißt der

neue japanische Trend, der auf den intensiven Studien zu den wunderbaren Eigenschaften der Baumöle basiert. Ler-

nen Sie Latschen-, Zirbelkiefer, Lariciokiefer, Lärche Atlas- und Himalayazeder, Fichte und Tanne u.a. kennen und fin-

den Sie Ihren Liebling, während Sie Wissenswertes zu den naturreinen ätherischen Ölen erfahren. Anschließend

mischen Sie sich Ihr ganz persönliches Raumspray. Anmeldung unter 0160 8471887 Preis: 20 €

Donnerstag 16.05.2019
14:00 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Im Sommer gibt

es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Waltraud Rödig auf eine

Erkundungsreise durch den Ort, vorbei an Almwiesen und dem See, sammeln Sie schmackhafte, heilende und würzi-

ge Wildpflanzen. Anmeldung erforderlich in der Tourist-Information Bad Wiessee erforderlich. Tel. 08022/ 86030. Der

Treffpunkt ist an der Tourist-Information Bad Wiessee.  Preis: 3 €

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 

Montag 20.05.2019
15:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Es erklingen bekannte

Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 

Dienstag 21.05.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße. Eine Erlebniswanderung

in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vierstündige Entdeckungs-

tour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erforderlich sind wetterfeste

Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf Forstwegen. Bitte aus-

reichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee

Treffpunkt oberer Söllbach Parkplatz.

Samstag 25.05.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 

Montag 27.05.2019
15:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Es erklingen bekannte

Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 

Dienstag 28.05.2019
14:00 Uhr Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt und den Bergfriedhof Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt,

Fritz-von-Miller-Weg. Kulturgeschichtliche Führung mit Anna Scharlipp in Kooperation mit dem Katholischen Bildungs-

werk Miesbach. Treffpunkt ist die Katholische Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. Preis: 8 €

Mittwoch 29.05.2019
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Waldbaden Treffpunkt Freihaus Brenner, Freihaus 4

„Waldbaden“, so lässt sich das Eintauchen in den Wald, das Einatmen von frischer Luft und das Bewegen in der

Natur auch nennen. Die Luft, das Licht, der Geruch von Waldboden, Ameisenhaufen und Pilzen steigt in die Nase. Die

Feuchtigkeit des Waldes legt sich auf Arme und Gesicht. Das Rascheln und Knacken am Weg, das Gurgeln eines

Baches oder das Zwitschern der Vögel wirkt in der Stille schon fast laut. Ein Tannenzapfen kullert vor die Füße, das
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Moos ist wunderbar weich unter den Tritten. Solch ein

Spaziergang im Wald signalisiert dem, trotz aller Zivilisa-

tion noch immer steinzeitlich geprägten Gehirn des

Menschen, dass es sich entspannen darf. Unterschiedli-

che Forschungsarbeiten stellen fest, dass sich bei

einem einstündigen Spaziergang durch den Wald Blut-

druck, Lungenkapazität und Elastizität der Arterien signi-

fikant verbesserten. Wenn der Mensch den Wald einat-

met, hilft das, die eigenen Resilienzkräfte zu stärken,

weil die Waldluft Mikrostoffe enthält, die den Menschen

zur Ruhe kommen lassen. Die Forscher nehmen an,

dass sogenannte Phytonzide eine Rolle spielen. Pflan-

zen bilden diese Substanzen, um sich vor Schädlingen

zu schützen. Auch Terpene und Terpenoide, noch weit-

gehend unerforschte sekundäre Inhaltsstoffe von Pflan-

zen, wirken auf die menschliche Konstitution ein.  Als

Ausrüstung ist wettergemäße Kleidung, festes Schuh-

werk sowie Wanderstöcke erbeten. Preis: 6 €

Donnerstag 30.05.2019
14:30 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung
Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6

Im Sommer gibt es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten

zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Wal-

traud Rödig auf eine Erkundungsreise durch den Ort,

vorbei an Almwiesen und dem See, sammeln Sie

schmackhafte, heilende und würzige Wildpflanzen.

Anmeldung erforderlich in der Tourist-Information Bad

Wiessee erforderlich. Tel. 08022/ 86030. Der Treffpunkt

ist an der Tourist-Information Bad Wiessee.  Preis: 3 €

Für die Veranstaltungen
im Tegernseer Tal im
Monat Mai gibt es den
monatlichen Veranstal-
tungskalender der TTT,
der in allen Tourist-
Informationen erhält-
lich ist.

Veranstaltungen
Mai 2019
(mit  Gastronomieübersicht)
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Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Zu unseren Veranstaltungen sind alle interessierten Bürger und Gäste eingeladen!

Alternative Wohnkonzepte im Alter

Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 02.04.2019 18:30 Uhr im Gasthof Maximilian in Gmund

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 14.05.2019, 14.30 – 16.30 Uhr
Welche Leistungen bietet die Pflegeversiche-
rung? Eine kurze Übersicht der Unterschiede
der Pflegegrade und der Leistungen
Referentin: Erna Wirth, Pflegedienstleiterin
des Diakonievereins
Im Gasthof Maximilian in Gmund
Seniorennachmittag Bad Wiessee

Freitag, 17.05.2019, 15.00 – 17.00 Uhr
Einmal um die ganze Welt
Bilder und Erlebnisse aus vier Erdteilen  
mit Hans-Joachim Böttcher 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchen-
weg 4

Wie wir im Alter leben und wohnen wollen
betrifft uns alle. Egal, ob es um ältere Angehö-
rige oder die eigene Zukunft geht. Welche
Möglichkeiten und Angebote gibt es, dass
Leben im Alter zu gestalten?

Die meisten Menschen wünschen sich, so lan-
ge wie möglich in der vertrauten Wohnumge-
bung zu bleiben. Hierfür gibt es zahlreiche
Beratungs- und Unterstützungsangebote, wie
z.B. Wohnberatung mit dem Ziel der Barriere-
freiheit, bürgerschaftlich engagierte Nachbar-
schaftshilfe, Ambulante Pflege und Hauswirt-
schaft. Und wenn es nicht mehr den ganzen
Tag allein zu Hause geht, dann ist der Besuch

einer Tagespflege eine Alternative.

Wenn das Bleiben in der bisherigen Wohnung
nicht mehr möglich oder gewollt ist, dann ist
ein Umzug in eine barrierefreie Umgebung
sinnvoll. Ob eine Senioren-Wohngemein-
schaft, eine Wohnung in einer genossenschaft-
lichen Vereinigung, eine Mietwohnung mit
Service- und Betreuungsvertrag … die richtige
Wahl ist abhängig von den persönlichen Wün-
schen. Manchmal ist auch ein Seniorenheim
die beste Alternative.  

Im Rahmen der Aktionswoche „Zu Hause
daheim“ vom 17.-26. Mai 2019, veranstaltet
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vom Bayerischen Staatsministerium, beleuch-
tet die Diakonie Tegernseer Tal in verschiede-
nen Beiträgen in Presse und Rundfunk dieses
Thema. Auch die Volkshochschule macht hier-
zu Veranstaltungen.

Machen Sie mit und nutzen Sie auch die Mög-
lichkeiten, uns Ihre Meinungen und Wünsche
mitzuteilen! Entweder über die Rückmeldung
zu den Veröffentlichungen oder auf unserer
Internetseite www.diakonie-tegernseer-
tal.de/wohnen-im-alter.

Am 20.03.2019 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung der Nachbarschaftshilfe Tegern-
seer Tal statt. Nachdem die Kommunen (außer
die Gemeinde Gmund) und alle Kirchenge-
meinden des Tegernseer Tals die Mitglieder
darstellen, kamen die Bürgermeister und die
Pfarrer der Gemeinden im Gemeindesaal der
evangelischen Kirche in Gmund zusammen. 
Der Vorsitzende Pfr. Dr. Weber konnte den
anwesenden Mitgliedern einen sehr positiven
Bericht über das vergangene Jahr geben. Die
Helferinnen und Helfer konnten mit über
2.000 Einsatzstunden in den fünf Talgemein-
den bei verschiedensten Einsätzen helfen. Die
Hilfen reichen von kleinen Anfragen, wie Gar-
dinenaufhängen bis zu langen Aufträgen, wenn
es beispielsweise darum geht, ältere Personen
beim Einkaufen zu unterstützen. 
Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal unter-
stützt das soziale Angebot der Gemeinden nun

schon im fünften Jahr und ist so zum festen
Bestandteil des Hilfsangebotes im Tegernseer
Tal geworden. Gerade in Gmund haben die
Einsätze im letzten Jahr zugenommen.
Der Schatzmeister Herr Bernhard Mayer
übernahm den Bericht zum Rechenabschluss.
Die Nachbarschaftshilfe steht auf gesunden
Füßen. Jedoch ist man immer auf Spenden
angewiesen, da gerade die Kosten steigen, die
für die Übernahme der Aufwandsentschädi-
gung der Helfer durch den Verein benötigt
werden. Besonders erfreulich ist, dass die För-
dermitgliedschaften im letzten Jahr gut ange-
laufen sind. Die Fördermitgliedschaften bieten
eine gute Möglichkeit den Verein auf lange
Sicht in seiner Arbeit zu unterstützen.
Kontakt: Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal,
Hochfeldstr. 26, 83684 Tegernsee, Tel.
08022/706563, email: info@nachbarschaftshil-
fe-tegernseertal.de 

Bericht zur Mitgliederversammlung 2019
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Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Mittwoch
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Im Landratsamt Miesbach steht nun eine neue
mobile Höranlage zur Verfügung. Menschen
mit Hörproblemen können diese nutzen und
damit besser an Veranstaltungen teilnehmen.
Die Anlage wurde ermöglicht durch eine Zah-
lung der Gabriele-Oemisch-Stiftung.
„Hören und Sehen sind wohl die wichtigsten
Sinneseindrücke“, sagte Landrat Wolfgang
Rzehak bei der Vorstellung der Anlage, „wenn
dies nur eingeschränkt oder gar nicht möglich
ist, fühlen sich Menschen schnell isoliert. Wir
freuen uns daher sehr, dass wir mit dieser neu-
en Anlage einen kleinen Beitrag leisten kön-
nen, dass Alle so gut wie möglich am Gesell-
schaftsleben teilhaben können!“
Die neue Anlage stellte die Hörgeräteakusti-
kermeisterin Annette Ochs von der Firma
Hörwelten Ochs aus Hausham vor. Sie demon-
strierte die Anwendung zusammen mit dem
Behindertenbeauftragten des Landkreises,
Anton Grafwallner. Dieser hatte schon bei der
Auswahl der besten Anlage mitgeholfen. Die
Anschaffung einer Hörschleife war im Sozial-
beirat beraten und dann in der Jahressitzung
der Senioren- und Behindertenbeauftragten
getestet worden.
Die Geräte werden beim Bürgerservice im
Landratsamt verwahrt. Die Aufbewahrungski-
ste ist gleichzeitig die Ladestation. Von dort
kann die Anlage dann ausgeliehen werden.
Die Nutzung ist sehr einfach und intuitiv: Der
oder die Vortragende hat ein Mikrofon, wel-
ches auch umgehängt werden kann. Die Nut-
zer der Höranlage hängen dann eine Indukti-
onsschleife um. Die ganze Ausstattung ist zehn
Mal vorhanden, bis zu zehn Personen können
die Anlage also gleichzeitig nutzen.

Bis zu zehn Nutzer gleichzeitig
Die Schleife erzeugt ein Magnetfeld, keine
Sendestrahlen. Das System ist daher sogar für
die Träger von Herzschrittmachern unbedenk-
lich. Die Nutzer können dann bereitgestellte
Kopfhörer verwenden oder bei passender
„Klinke“ eigene mitbringen. Die Höranlage
kann mit oder ohne Hörgerät genutzt werden.
In manchen Räumen sind Induktionsschleifen
aber auch schon verbaut worden. Der Behin-
dertenbeauftragte Anton Grafwallner wies
daraufhin, dass dies bereits der Fall sei, etwa
im Gymnasium Holzkirchen in der Aula oder
in der Realschule und Grundschule in Gmund.
Grafwallner wünschte sich vom Sachauf-
wandsträger eine bessere Beschilderung, wo
diese Schleifen schon vorhanden sind. 
Die Anlage soll nicht nur den Besucherinnen
und Besuchern des Landratsamtes Miesbach
zu Gute kommen. Auch die Verwaltungen der
Städte, Märkte und Gemeinden können die
neue Anlage gegen eine geringe Kaution nut-
zen.

Neue Höranlage im Landratsamt Miesbach

Vorstellung der mobilen Höranlage für den
Landkreis v.l. Hörwelten Annette Ochs, Land-
rat Wolfgang Rzehak, Elisabeth Dasch 2. Bür-
germeisterin Holzkirchen, Anton Grafwallner
Beauftragter für Menschen mit Behinderung.
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Den Startschuss für das LEADER-
Projekt „Unterstützung Bürgeren-
gagement“ gab es am 15. März 2019
mit der Übergabe des Förderbe-
scheids an die LAG Kreisentwick-
lung Miesbacher Land e.V. 
Voraussetzung für ein Projekt: 
• Projektträger: Vereine, Arbeits-
kreise und sonstige bürgerlichen
Organisationen 
• Das Projekt muss sich in minde-
stens einem Handlungsziel der
LES (Zielsystem anbei) wieder-
finden. 
• Das Bürgerengagement muss
gestärkt werden. 
• Regelungen + Merkblatt anbei 

Beispiele für Projekte aus anderen
Regionen: 
• Baumaterial für die Restaurie-
rung eines Marterls oder einer
Kapelle 
• Anschaffung spezieller Technik, die ein Ver-
ein braucht 
• Fotodokumentation bei einer Veranstaltung;
Kosten für den Fotographen 
• Personal oder Raummiete für die Veranstal-
tung eines Workshops 
• Pflanzen für ein Gemüsebeet 
• Saatgutmischungen für eine bienenfreundli-
che Blühfläche 
• Anschaffung eines historischen Wagens für
ein Fest 

So geht’s: 
• Schreiben Sie eine Mail an sst@smg-mb.de 
• Nennen Sie Ihre Organisation, Vor- und
Nachnamen, Telefon, E-Mail, Straße, Nr.,
PLZ, Ort 

• Beschreiben Sie kurz ihre geplante Maßnah-
me 
• Nennen Sie den geplanten Durchführungs-
zeitraum (Beginn + Abschluss) 
•Wie hoch sind die voraussichtlichen Kosten? 

Kontakt: 
Stephanie Stiller 
LEADER-Managerin 
LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land e.V. 
sst@smg-mb.de 
Aus der Presse: 
Mit diesem „Kleinprojekte-Fonds“ können
insbesondere kleinere Projekte mit LEADER
gefördert werden. Die maximale Förderung
für ein Projekt beträgt 2.500 €. Viele kleine
Projekte und Maßnahmen von und mit aktiven
Bürgern in Vereinen, Organisationen und

Bürgerengagement mit LEADER unterstützen 

Sebastian Wittmoser, LEADER-Koordinator am Amt für
Ernährung, Landwirt-schaft und Forsten in Rosenheim,
übergibt den Förderbescheid über 20.000 € an LEADER-
Managerin Stephanie Stiller und den Vorsitzenden der LAG
Kreisent-wicklung Miesbacher Land e.V., Michael Pelzer
(v.l.). Foto: Liza Sontheim
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anderen Initiativen sollen gefördert werden
um das bürgerliche Engagement in der Region
zu stärken und zu unterstützen. „Das Projekt
bringt Europa und LEADER noch mehr zu
den Bürgern, da es z. B. auch kleinere Maß-
nahmen von Vereinen unterstützt.“ so Sebasti-
an Wittmoser. 
Solange die Gesamtkosten nicht mehr als
2.500 € betragen, sind keine Eigenmittel der
Projektträger erforderlich, denn bis zu dieser
Höhe gibt es 90 % LEADER-Förderung und
10 % von der LAG. Die Mehrwertsteuer wird
nicht erstattet. 
„Voraussetzungen für eine Förderung sind,
dass die Maßnahmen zur Umsetzung der

Lokalen Entwicklungsstrategie des Landkrei-
ses beitragen, das Bürgerengagement in der
Region gestärkt wird und das Projekt im
Landkreis Miesbach umge-setzt wird.“ so
LEADER-Managerin Stephanie Stiller. 
Wie bei allen anderen LEADER-Projekten
entscheidet der Lenkungsausschuss der LAG
über die Freigabe zur Förderung. Insgesamt
stehen 22.222 € zur Verfügung. 20.000 € aus
LEADER und 2.222 € von der LAG. Anträge
können bis Ende 2020 eingereicht werden.
Interessierte wenden sich direkt an die LEA-
DER-Managerin Stephanie Stiller. 

Berggasthaus
Andreas & Sebastian

Hiederer
Sutten 32 

83700 Rottach-Egern
Tel.: 0 80 22 / 70 44 633
info@wildbachhuette.de
www.wildbachhuette.de

Öffnungszeiten:
So - Mi: 10 - 17 Uhr • Fr - Sa: 10 - 22 Uhr •
Donnerstag Ruhetag

11.. MMaaii LLiivveemmuussiikk aabb 1122 UUhhrr

3300.. MMaaii VVaatteerrttaagg,, LLiivveemmuussiikk aabb 1111..3300



05/201942

Soziales



4305/2019

Eltern und Kinder

Wer kennt es nicht, das Lied der „Jahresuhr“
von Rolf Zukowski - „Januar, Februar,
März, April, die Jahresuhr steht niemals
still...“.
Mit diesem Ohrwurm lernen die Vorschulkin-
der die Monate im Jahreslauf kennen.
Begleitend dazu gestalten wir mit unseren Vor-
schulkindern eine „Jahresuhr“(siehe
Foto). Im Vorfeld besprechen wir den jeweili-
gen Monat, was für genau diesen Monat prä-
gnant ist, wie zum Beispiel im Mai – Maibaum
aufstellen, Maiglöckchen blühen, Maikäfer
fliegen.... Zum Schluß dürfen die Vorschulkin-
der eines der zwölf Bilder, das zum jeweiligen

Monat gehört, anmalen.
Die Kinder lernen die zwölf Monate und  die
vier Jahreszeiten kennen und benennen. Dabei
wird die Konzentration gefördert, sie können
sich kreativ mit ihren Ideen einbringen und die
Genauigkeit beim Ausmalen wird gefördert.
Bei der Übernachtung mit unseren Vorschul-
kindern, zum Abschluss der Kindergartenzeit,
bekommen sie eine Urkunde und IHRE ferti-
ge Jahresuhr überreicht.

Uschi Fischbacher
für das Kiga Team

Die Jahresuhr
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Der 5. Intersport-
Utzinger-Cup wurde
am 16.03.2019 vom
Skiclub Bad Wiessee
am Audi Skizentrum
Sonnenbichl durch-
geführt. Die Teil-
nehmer der Utzin-
ger Rennserie star-
ten in den Jahrgän-
gen U9 und U10.

Das Rennen wurde in 2 Durchgängen ausge-
tragen, der vorverlegte Start des ersten Durch-
gangs war 9 Uhr, der 2. Durchgang startete um

10.45 Uhr. Das Wetter war sonnig, gefahren
wurde auf Kunstschnee. Insgesamt waren 119
Teilnehmer am Start, davon 4 Wiesseer Skikin-
der. Tobias Migl hat als 7. nach 5 Rennen das
Utzinger Finale erreicht. Super Leistung Tobi-
as!
Platzierungen: 
U 10 weiblich: 
16. Platz Estner, Elena
U 10 männlich: 
6. Platz: Migl, Tobias
8. Platz: Huth, Christopher 
14. Platz Saric, Filip

Intersport Utzinger Cup 5 – Tobias Migl vom
Skiclub Bad Wiessee erreicht das Utzinger Finale

Das Finale des Intersport Utzinger Cups fand
am 23.03.2019 am Sonnenbichl statt. Tobias
Migl, vom Skiclub Bad Wiessee, der sich nach
5 Rennen einen Platz im Finale erkämpft hat-
te, erreichte beim Parallel-Slalom Finale den 5.
Platz. In der Gesamtwertung nach insgesamt 6
Rennen belegt Tobias Migl den 7. Platz. Damit
war Tobias zur Saisonabschlussfeier des Ski-
verbands Oberland am 7.4.2019 ins See Forum
Rottach Egern eingeladen. Die Utzinger Cup
Rennserie erfolgreich gefahren sind auch Ele-
na Estner, Gesamtwertung Platz 20, U 10
weiblich, sowie die U 10 Buben Christopher
Huth auf dem 12. Platz und Filip Saric auf dem
15. Platz der Gesamtwertung. 
Insgesamt sind alle Skikinder des Skiclubs Bad

Wiessee eine ausgezeichnete Saison gefahren,
ein dickes „Bravo“ an Euch alle!
Fotos: Tatjana Datzer

Intersport Utzinger Cup 6 –
Parallel-Slalom Finale am Sonnenbichl 5. Platz
für Tobias Migl vom Skiclub Bad Wiessee
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Eine schöne, schneereiche und erfolgrei-
che Saison am Sonnenbichl ist zu Ende.
Am letzten Märzwochenende schlossen
wir nach Beendigung der Reichersbeurer
Vereinsmeisterschaft, die bei besten
Bedingungen abgehalten werden konnte,
unsere Pforten. 
Rückblickend sind wir mit dem Saison-
verlauf sehr zufrieden. Alle Veranstaltun-
gen konnten bis auf zwei schneefallbe-
dingte Ausfälle termingerecht und bei
guten bis sehr guten Bedingungen durch-
geführt werden. Ganz besonders freut
uns, dass es zu keinen schweren Unfällen
gekommen war. Bis auf wenige Blessuren
blieben die bei den Wettkämpfen und
den Trainingsmaßnahmen am Hang
anwesenden Aktiven von Verletzungen
verschont. Keine Selbstverständlichkeit,
wenn man bedenkt, dass am Sonnenbichl
unter Rennbedingungen Ski gefahren
wird. Geschwindigkeiten bis zu 80 Km/h
sind die Regel. 
Besonders freuen wir uns, dass unsere
Skisportler aus dem Tegernseer Tal, bis auf
eine Athletin, unverletzt über den Winter
gekommen sind. 
Von den Leistungen unseres Aushängeschildes
Viktoria Rebensburg konnte man sich aus den

Medien selbst überzeugen. Mit dem Gewinn
der Silbermedaille beim Weltmeisterschafts
Riesenslalom in Are hat sie wiederum gezeigt,
dass sie zu den absolut besten Riesentorläufe-
rinnen der Welt gehört. Beim Weltcupfinale in

Sonnenbichl News Mai 2019

• Wartungen und Reparaturen
  Brenner und Brennwerttechnik
• Montagen            • Neubrenner
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Soldeu/ Andorra bewies sie mit dem Gewinn
des Super-G und dem 2. Platz beim Abfahrts-
lauf, was darüber hinaus in ihr steckt. Leider
kostete ihr ein Fehler beim abschließenden
Riesenslalom einen Platz auf dem Podest. 
Das an Toni Tremmel, SC Rottach-Egern, kein
Weg vorbei führt, hat er heuer endgültig
bewiesen. Seine tollen Leistungen im Europa-
cup, bei den Weltmeisterschaften in Are und
mit Platz 3 beim Weltcup Saisonfinale im
Teamwettbewerb haben gezeigt, dass mit ihm
in Zukunft schwer zu rechnen ist. Marinus
Sennhofer, SC Kreuth, konnte sich in seinem
ersten int. Jahr sehr gut in Szene setzen und
wichtige Erfahrungen sammeln. Auch wenn er
das ein oder andere Mal einen Ausscheider zu
beklagen hatte, ließ er sich nicht auf seinem
eingeschlagenen Weg beirren und gehört zu
den besten Jungs seines Jahrgangs in Deutsch-
land. 
Wie eingangs erwähnt war für Franziska Schel-
le, SC Kreuth, leider aufgrund einer Verlet-
zung früh im Winter Schluss. Wie wir gehört
haben möchte sie sich aber nicht unterkriegen
lassen und ihren Weg im Skirennsport weiter
verfolgen. Wir wünschen ihr für die Rehabili-
tation einen guten Verlauf und wünschen ihr,
dass sie in der nächsten Saison wieder voll
angreifen kann. Simon Nantschev, SC Rottach-
Egern, zugehörige zum Sonnenbichl Jugend-

skiteam, der ohne Verbandsunterstützung sei-
nen eigenen Weg im Skirennsport gesucht und
gefunden hat, konnte durch hervorragende
Leistungen auf sich aufmerksam machen.
Besonders hervorzuheben sind ein 3. Platz bei
einem int. Nachwuchs-FIS-Rennen (RS) in
Bischofswiesen. Der 14. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft im Super-G in Garmisch-
Partenkirchen und der 3. Platz bei einem int.
FIS-Rennen (SL) in Val Thorens/Frankreich.
Mit seine erzielten Ergebnissen konnte er in
allen Disziplinen arivierte, deutsche Kaderath-
leten hinter sich lassen. Nicht nur für uns der
Beweis, dass mit Fleiß und Zielstrebigkeit,
auch ohne Verbandsunterstützung, einiges
möglich ist und das es sich lohnt ein eigenes
Jugendteam zu unterstützen. Mit Marlies
Oberlechner, SC Kreuth, welche im vergange-
nen Winter mit dem Schülerteam des Skiver-
bandes Oberland ihre regionalen und überre-
gionalen Rennen bestritten hatte, haben wir
für die Zukunft ein heißes Eisen im Feuer. Sie
konnte sich in der Deutschen Schülerrangliste
auf Platz 2 wiederfinden und wird nächstes
Jahr ihre erste int. Saison bestreiten. Auch ihr
wünschen wir viel Erfolg bei der Vorbereitung
und die weitere Zukunft. Leider können an
dieser Stelle nicht alle Nachwuchsrennfahrer
aus den Vereinen des Tegernseer Tales Erwäh-
nung finden. Aber wenn man sich die Ergeb-
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nisse im Kinder- Schüler- und Jugendbereich
so ansieht, braucht es uns um die Zukunft des
alpinen Skirennsportes im Tegernseer Tal nicht
bange werden. Hierbei möchten wir erwäh-
nen, dass ohne das Trainingszentrum am Son-
nenbichl, mit seinen Anlagen und den vielen
ehrenamtlichen Helfer und Unterstützern, der
Skirennsport im Tegernseer Tal einen schwe-
ren Stand hätte. Skirennsportliches Training
und Wettkämpfe auf öffentlichen Pisten sind
in der heutigen Zeit aus Sicherheitsgründen
nicht mehr möglich. Der Skirennsport wird
immer spezieller, was seine Anforderungen an
die Pisten und Sicherheitsvorkehrungen anbe-
langt. Bitte unterstützt uns weiterhin. Unser
schöner Sport ist es allemal wert. Hiermit
möchten wir uns bei allen Mitarbeitern, Hel-
fern und Partnern für die geleistete Arbeit und
Unterstützung im vergangenen Winter aufs

herzlichste bedanken. Besonders bedanken
wir uns bei den Skivereinen des Tegernseer
Tales, der Bergwacht, den Sponsoren und den
Gemeinden. Sollten wir irgendjemand verges-
sen haben, so bitte wir um Nachsicht. Für die
kommende Saison hat sich der Deutsche Ski-
verband mit der Bitte um Ausrichtung von
zwei Europacupslaloms im Februar an uns
gewendet. Eine große Motivation und Antrieb
in unserem Tun nicht nachzulassen. Mit den
letzten Sonnenbichl News für diesen Winter
verabschieden wir uns in die Sommerpause.
Wir freuen uns darauf mit den Sonnebichl
News im September einen Überblick über die
Aktivitäten in der schneefreien Zeit geben zu
dürfen und wünschen eine schöne schneefreie
Zeit. 
Toni Schwinghammer 
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
Seelsorgsbereitschaft: 0174/7744952, www.erzbistum-muenchen.de/StAntonBadWiessee,

Für unsere regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 
wöchentlichen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt.

Termine Kath. Kirche

Datum      Uhrzeit                 Ort/Veranstaltung
01.05.19   10.00 Uhr             Seepromenade Pavillon - Heilige Messe zu Ehren der Patrona Bavariae mit
                                              Eröffnung der Maiandachten mit Beteiligung der 
                                              Gmunder Gebirgsschützen und der Wiesseer Blasmusik. Bei Regen findet die
                                              Heilige Messe in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt statt.
03.05.19                                Krankenkommunion
05.05.19   10.00 Uhr             Maria Himmelfahrt - Erstkommunion
05.05.19   18.00 Uhr             Maria Himmelfahrt - Dankandacht unserer Erstkommunionkinder
06.05.19   19.00 Uhr             Dorfplatz - Maiandacht
13.05.19   09.00 Uhr             St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen mit anschließendem gemeinsamen Frühstück
13.05.19   19.00 Uhr             Mariensäule bei der Kirche Maria Himmelfahrt - Maiandacht
15.05.19   13.00 Uhr             ab Bäckerei Gschwendtner (Ringbergstraße 2) - Fahrt des Altenclubs und
                                              des Frauenkreises nach Bernbeuern und zur Kirche St. Georg auf
                                              dem Auerberg. Anschließend Einkehr im Panorama-Gasthof auf dem Auerberg. 
20.05.19   19.00 Uhr             Hubertus-Kapelle - Maiandacht
26.05.19   19.00 Uhr             Herz-Jesu-Kapelle - Erste Sonntag-Abend-Messe
27.05.19   19.00 Uhr             Kurpark Abwinkl - Abschluss der Maiandachten
30.05.19   10.30 Uhr             St. Anton - Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt

Kirchen
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Bitte entnehmen Sie veränderte Öffnungszeiten in der Ferienzeit
dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.

Pfarrbüro – Gmund                                                                Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag              9.00 – 12.00 Uhr                                             Montag geschlossen
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr                                             Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch           geschlossen                                                     Mittwoch geschlossen
Donnerstag        9.00 – 12.00 Uhr                                             Donnerstag 9.00  – 12.00 Uhr
Freitag                geschlossen                                                     Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gottesdienste in der Friedenskirche, Kirchenweg 4

Sonntag          05.05.   9.30 Uhr         Gottesdienst mit gleichzeitigem Kindergottesdienst und Taufe;
                                                          Pfarrer Voß und KiGo-Team
Sonntag          12.05.   9.30 Uhr         Gottesdienst "Kantate" mit AM und Kirchenchor; Pfarrer Voß
Dienstag         14.05.   19 Uhr            Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag          19.05.   9.30 Uhr         Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden; Pfarrer Voß und
                                                          Religionspädagoge Beckel
Sonntag          26.05.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrerin Hartenstein

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Mittwoch         08.05.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Freitag            17.05.   15-17 Uhr      Seniorennachmittag "Einmal um die ganze Welt"-meine schönsten Bilder
                                                          und Erlebnisse aus vier Erdteilen; Hans-Joachim Böttcher;
                                                          ev. Gemeindehaus Bad Wiessee; Kirchenweg 4
Mittwoch         22.05.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee ( mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Sonntag          05.05.   9 Uhr              Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag          19.05.   9 Uhr             Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
                                    
Regelmäßige Gruppen im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee

Montag          19 Uhr   Kirchenchorprobe
Dienstag   12-17 Uhr   Förderunterricht für Berufsschüler
Dienstag   17-18 Uhr   Bläserkreis am Tegernsee
Dienstag   18.30 Uhr   Seniorengymnastik
Mittwoch    9-12 Uhr   Spielcafe

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58



Nun ist es in diesem Monat bereits 110 Jahre
her, dass die erste Wiesseer Jod-Schwefelquel-
le entdeckt wurde. 2022 steht das hundertjähri-
ge Jubiläum der Ernennung zum Bad an. Und
Anfang des kommenden Jahres wird das neue
Badehaus seine Pforten öffnen. 
Bis zum heutigen Tag sorgen unsere Heilquel-
len bei diversen Krankheiten und Beschwer-
den für Heilung und Linderung. Die Entdek-
kung und Erschließung der Quelle(n) und die
Etablierung des Kurwesens waren jedoch eine
Entwicklung, die oftmals von glücklichen
Zufällen abhing – zumindest im Nachhinein
betrachtet. Denn das Auftauchen des Jod-
Schwefelwassers sorgte anfänglich durchaus
auch für Frust und Skepsis.
Die Vorgeschichte der Jod-Schwefelquellen
war von der Ölförderung am Westufer des
Tegernsees geprägt. Von den ersten Ölfunden

durch die Tegernseer Mönche bis zur Gewin-
nung des letzten Petroleums 1927 hatte man
zwischenzeitlich die große Hoffnung auf ein
„weißblaues Texas“ . Immerhin „schmückten“
zahlreiche Bohrtürme die Wiesseer Gefilde.
Der Holländer Adrian Stoop, welcher 1903
nach Wiessee gekommen war, investierte über
zwei Millionen Goldmark, um die seines
Erachtens aussichtsreichen Ölvorkommen zu
erschließen. So erbrachten die verschiedenen
Bohrungen Hunderte von Tonnen Öl, die
anfänglich mit Fuhrwerken abtransportiert,
später per Rohrleitung im Zuge der Straße
nach Gmund gepumpt wurden, um von dort
aus mit dem Zug nach München gebracht zu
werden.
In den Jahren der Ölgewinnung geschah
jedoch etwas, das die Geschicke Wiessees weit-
aus mehr beeinflussen sollte als die Suche nach
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Damals und heute

110 Jahre Jod-Schwefelwasser
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Öl. So wurde am 27. Mai 1909 in Bohrloch III
zufällig eine Quelle erbohrt, aus der intermit-
tierender Sprudel hervorquoll, der kein Petro-
leum enthielt und einen Geruch nach faulen
Eiern verströmte. Diese Methangasdämpfe
erfüllten schon bald das ganze Tegernseer Tal
und waren selbst auf dem Wallberg wahrzu-
nehmen. Mehrere Monate rann das übelrie-
chende Wasser vom Bohrturm in den See mit
etwa 600 Litern pro Minute. Die Befürchtun-
gen waren groß, dass die Sommerfrischler das
Tal von nun an meiden und die Fische im See
verenden könnten. Erst im September, nach-
dem weitere Bohrungen an Bohrloch III kein
Petroleum hervorgebracht hatten und dieses
mit einem Absperrkopf geschlossen wurde,
beruhigten sich die Gemüter wieder. Das hätte
es gewesen sein können, wenn nicht der Wies-

seer Arzt Dr. Erwin von Dessauer das Wasser
hätte untersuchen lassen, wodurch sich heraus-
stellte, dass es sich um die stärkste Jod-Schwe-
felquelle Deutschlands handelte. Die Idee für
die Errichtung eines Kurortes war geboren.
Doch Adrian Stoop zögerte. „… die Stoops
sind keine Leute für Badeorte …“, soll er
gesagt haben. So erwog er, die Quelle an Bad
Tölz zu verkaufen, wo es seit 1860 eine
„Aktiengesellschaft zum Betriebe der Brun-
nen Krankenheils“  und bereits ein Badehaus
mit 35 Kabinen gab. „Wenn aber zum Kauf
niemand zu finden ist“, so Stoop, „können wir
es selbst machen“. Glücklicherweise fand sich
niemand zum Kauf und so wurden ab Juli 1910
in drei Kabinen die ersten Jod-Schwefelbäder
abgegeben.



05/201952

Notdienste

Polizei             110 *
Feuerwehr       112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und an
den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

01.05.2019
Hans Lades 
Lautererstr. 10, Schliersee
Tel.: 08026-4848

04.05./05.05.
Achim Alieff
Adrian-Stoop-Str. 23, Bad Wiessee
Tel.: 08022-859660

11.05./12.05.
Dr. Tobias Köhler
Wiesseer Str. 3, Gmund a. Tegernsee
Tel.-Nr.: 08022-74466

18.05./19.05.
Dr. Roland Tittenhofer
Fraunhoferstr. 10, Miesbach
Tel.: 08025-3837

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.
Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich bei
der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden Ange-
hörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder Fax 08024
/ 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestraße
8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 (auf
für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 0151-55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
Mai 2019
1.   Marien, Gmund
2.   Seelaub, Rottach-Egern
3.   Löwen, Waakirchen
4.   Kristall, Rottach-Egern
5.   Kloster, Tegernsee
6.   Antonius-Vital, Bad Wiessee
7.   Arnica, Waakirchen-Schaftlach
8.   Hof, Tegernsee
9.   Leonhardi, Kreuth-Weissach
10. Wallberg, Rottach-Egern

11. Markt, Miesbach
12. Alpina, Gmund-Dürnbach
13. Alte Stadt, Miesbach
14. Marien, Gmund
15. Seelaub, Rottach-Egern
16. Löwen, Waakirchen
17. Kristall, Rottach-Egern
18. Kloster, Tegernsee
19. Antonius-Vital, Bad Wiessee
20. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
21. Hof, Tegernsee

22. Leonhardi, Kreuth-Weissach
23. Wallberg, Rottach-Egern
24. Markt, Miesbach
25. Alpina, Gmund-Dürnbach
26. Alte Stadt, Miesbach
27. Marien, Gmund
28. Seelaub, Rottach-Egern
29. Löwen, Waakirchen
30. Kristall, Rottach-Egern
31. Kloster, Tegernsee


